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Allgemeiner Deutscher Fahrradclub (ADFC)

Radtour zum Lohrberg
KELKHEIM (red) – Der Lohrberg ist
der Frankfurter Hausberg und bie-
tet einen tollen Ausblick auf die
Stadt. Den will der ADFC bei sei-
ner nächsten Radtour erleben.
Treffpunkt ist amMittwoch, 6. Sep-
tember, um 10 Uhr der Marktplatz

in Kelkheim. Die Fahrstrecke be-
trägt etwa 65 Kilometer. Nach einer
längeren Mittagsrast mit Einkehr
oder Picknick wird wieder heim-
wärts geradelt. Eine Anmeldung ist
erforderlich und bei Johannes Dill
unter 0171 7121227 möglich.

Stadtteiltreff:
Bauarbeiten exakt
imZeitplan

mehr auf Seite 8

BAD HOMBURG (red) – Wenn sich
von der Louisenstraße über die
Ritter-von-Marx-Brücke bis hin
zum großen Rummelplatz am
Heuchelbach Buden, Imbiss-
stände, Wein- und Biergärten
und natürlich Karussells anei-
nanderreihen, in der Altstadt,
vor dem Schloss und unter Brü-
ckenbögen Rock- und Popbands
live spielen, dann ist in Bad
Homburg Laternenfest. Das
Fest, das 1935 zum ersten Mal
gefeiert wurde, lockt jährlich an
die einhunderttausend Besu-
cher. So wie an diesem Wochen-
ende, wenn sich die Innenstadt
bis Montag wieder in einen riesi-
gen Festplatz verwandelt.

Laternenfest in Bad Homburg

City als Feiermeile

Noch bis Montag lockt das Laternen-
fest nach Bad Homburg.

Foto: Kur- und Kongress GmbH

SCHWALBACH (red) – Zum ers-
ten Mal seit 2019 wird das be-
liebte Interkulturelle Markt-
platzfest wieder mit einem ver-
kaufsoffenen Sonntag stattfin-
den. Die vier Veranstalter Stadt
Schwalbach, Kulturkreis
GmbH, Deutsch-Ausländische
Gemeinschaft Schwalbach e.V.
und der Gewerbeverein Schwal-
bach e.V. laden am Sonntag, 3.
September, von 12 Uhr bis 19
Uhr auf denMarktplatz ein. Bür-
germeister Alexander Immisch:
„In diesem Jahr freuen wir uns
besonders darüber, den neu ge-
stalteten unteren Marktplatz mit
in das Fest integrieren zu kön-
nen. Das Marktplatzfest ist ein
Fest für alle Generationen und
die ganze Familie.“

Interkulturelles
Marktplatzfest

Laufaktion:
Mehr als zweimal
umdieWelt

mehr auf Seite 6

BAD SODEN (red) – T-Shirts,
Rucksäcke, Trinkflaschen und
sogar einzelne Socken sind nach
drei Wochen Ferienspielen lie-
gengeblieben.
Wer etwas vermisst, kann in der
Verwaltungsstelle Königsteiner
Straße 77 fündig werden. Bis
Ende September werden die
Fundsachen dort aufgehoben.

Fundsachen

ANHÄNGER
ANHÄNGER-VERMIETUNG
ANHÄNGERKUPPLUNGEN
FAHRRADTRÄGER
ANHÄNGERERSATZTEILE
SERVICE
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www.frankfurter-sparkasse.de/
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Merzhausener Straße 4 - 6
61389 Schmitten-Brombach

Telefon 06084 42-0
www.fenster-mueller.de

OB SIE
BAUEN ODER

RENOVIEREN ...
... staunen Sie, was alles mit

Fenstern und Türen möglich ist.



Sie wollten schon immer mal eine Zeitreise in das historische Frankfurt machen? Dieser
Kalender zeigt, wie Frankfurt zu dem wurde, was es heute ist. Mit spannenden Fakten
und faszinierenden Fotos für jeden Tag: Wann wurde die kleine Siedlung zu einer der
größten Metropolen derWelt? Wann wurde mit der Alten Brücke die erste Mainü-
berquerung erbaut? Und wie kam es am 14. Januar 1711 zu einer der größten
Brandkatastrophen Frankfurts – bis heute? Überzeugen Sie sich selbst!

Jetzt im Handel oder
unter www.societaets-verlag.de Mirco Becker ∙ Damals in Frankfurt ∙ ISBN 978-3-95542-456-5 · 20,00 €

JEDEN TAG EIN STÜCK
FRANKFURTER GESCHICHTE
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Für Laternenfest-Nacht-
schwärmer bietet der VHT zu-
sätzliche Fahrten der Linie 51
ab Bad Homburg über Oberur-
sel Hohemark, Ober- und Nie-
derreifenberg und Schmitten
nach Arnoldshain an. So fah-
ren Freitag auf Samstag und
Samstag auf Sonntag zusätzli-
che Busse um 22.12 Uhr und
1.42 Uhr vom Bahnhof ab.
Sonntag startet eine zusätzliche
Fahrt um 23.12 Uhr. Und es
gibt noch ein besonderes Ange-
bot: Von Freitag bis Montag, 4.
September, gilt für alle Fahrgäs-
te im Tarifgebiet 5101 (Stadtge-
biet Bad Homburg) die unent-
geltliche Nutzung aller RMV-
Verkehrsmittel bis Betriebs-
schluss (5 Uhr des Folgetages).
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HATTERSHEIM/MOSONMAGYA-
RÓVÁR (red) – Vom 19. bis 27.
August verbrachten 22 enga-
gierte Jugendliche und ihre Be-
treuerinnen und Betreuer der
Jugendfeuerwehren aus Hat-
tersheim, Eddersheim und
Okriftel eine ereignisreiche
Woche in der ungarischen Part-
nerstadt Mosonmagyaróvár.
Die Stadtjugendfreizeit bot
wieder zahlreiche Highlights
und stärkte die internationale
Zusammenarbeit.
DieWoche begannmit der Teil-
nahme an den Feierlichkeiten
zum Nationalfeiertag. Bei som-
merlichen Temperaturen von
33˚C war ein Bad in einem Sei-
tenarm der Donau eine will-
kommene Erfrischung. Es folg-
te ein kulturelles Programm,
bei dem die Jugendlichen Mo-
sonmagyaróvár bei einer Stadt-

rundfahrt näher kennenlernten
und das Archäologische Mu-
seum sowie das Rettungszen-
trum und das Feuerwehrmu-
seum besuchten.
Ein besonderes Highlight war
die Paddeltour auf der Monso-

ni-Duna, bei der sie von einer
lokalen Jugendgruppe des Was-
sersportvereins Mosonmagya-
róvár begleitet wurden. Ihre
Grenzen testeten die Jugendli-
chen im Erlebnis- und Aben-
teuerzentrum FUTURA und

später im Kletterpark. Abenteu-
erlich wurde es auch beim Be-
such der Komitatsstadt Györ
mit einer Bootsfahrt und einem
Stadtrundgang.
Besonders erwähnenswert ist
die Teilnahme am historischen
Feuerwehrwettkampf in der
Slowakei, bei dem unsere
Mannschaften gegen Mann-
schaften aus der Slowakei und
Ungarn antraten und beachtli-
che Platzierungen erreichten.
Die Freizeit wurde vom Bun-
desministerium für Familie, Se-
nioren, Frauen und Jugend ge-
fördert und von der Hessischen
Staatskanzlei, dem Lions Club
Hattersheim/Kriftel, dem Kin-
der- und Jugendring Main-Tau-
nus, der Stadt Hattersheim am
Main und den Feuerwehrverei-
nen Hattersheim, Eddersheim
und Okriftel unterstützt.

Internationale Stadtjugendfreizeit der Jugendfeuerwehren der Stadt Hattersheim

EineWoche voller Abenteuer
und Völkerverständigung

Auch Informationen gab es für den Feuerwehrnachwuchs von den un-
garischen Feuerwehrleuten. Foto: Stadt Hattersheim

Die Jugendfeuerwehren der Stadt Hattersheim und ihre Gastgeber verlebten in Ungarn offensichtlich eine gute Zeit.



Ofenfrisch
–dank

Ofen an Bord!

Ihr Menüservice
mit Herz

• Leckere Menüs in großer Auswahl

• Dazu Desserts, Salate
und Kuchen

• Umfangreiches
Diät- und
Kostform-
angebot

Hier geht‘s zum
Online-Shop.
H

3x Menügenuss
ins Haus für nur
6,99 € pro Menü

Jetzt das Kennenlern-
Angebot bestellen!

Menüservice apetito AG · Bonifatiusstraße 305 · 48432 Rheine

Menüservice apetito AG in Kooperation mit:

Auch online bestellbar unter:
www.ihr-menueservice.de/drk/
drk-wiesbaden

DRK Soziale Dienste, Rhein-Main-Taunus
Tel.: 0611/4687223 (Wiesbaden & Umgebung)

Tel.: 06192/207730 (Hofheim & Umgebung)
Mo. bis Fr. 8:00 - 18:00 Uhr

inkl. MwSt.

IN HOFHEIM

Infos zum
Wettbewerb

Mach mit und gestalte deinen Flamingo. Du kannst den
Flamingo basteln, nähen, häkeln, stricken, backen oder malen.

Sende uns anschließend deine Flamingo-Kreation oder ein Foto davon zu.

Zu gewinnen gibt es…
• 5 x 2 Tickets für die Kreativ Welt Messe • 1 x 50€ Einkaufsgutschein

+ „Das tolle Frankfurt Kinder-Malbuch“ für Bastelmaterial
vom Societäts-Verlag und Kreativzubehör bei

Teilnahmebedingungen: Die Jury vergibt die Preise unter allen Teilnehmenden, die bis zum 1.10.2023 mit dem Stichwort „Kreativwettbewerb“
mit Angabe von Name, Alter und Adresse ein Foto der Kreation an gewinnspiel@kreativ-welt.de oder die Kreation postalisch an Frankfurter
Messe & Event GmbH, Waldstraße 226, 63071 Offenbach eingesendet haben. Weitere Infos unter kreativ-welt.de/kreativwettbewerb.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Wir suchen den
Kreativ Welt Flamingo!

MITMACHEN,

KREATIV SEIN,

GEWINNEN!

Mach mit und gestalte deinen Flamingo. Du kannst den 
Flamingo basteln, nähen, häkeln, stricken, backen oder malen. 

EINSENDEN
BIS 1.10.2023

Zukunft für Kinder!

FÜR DIE,
DIE NICHTS
HABEN, GEBEN
WIR ALLES.
Das ist die KRAFT
der Gemeinschaft.

Erfahren
Sie mehr:

worldvision.de
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Geführte Wanderung

Von Schürfungen,
Brunnen & Stollen
KÖNIGSTEIN (red) – Um die
Wasserversorgung für die Stadt
sicherzustellen, betreiben die
Stadtwerke ein ca. 114 Kilome-
ter langes öffentliches Rohrnetz
mit rund 4.000 Hausanschlüs-
sen und unterhalten für die
Wassergewinnung und Aufbe-
reitung sieben Brunnnen, zwei
Schürfungen, vier Stollen, sie-
ben Hochbehälter und fünf
Aufbereitungsanlagen.
Wie und wo das alles funktio-
niert, zeigt Wassermeister Ste-
fan Ernst am Sonntag, 3. Sep-
tember, auf einer ausgeprägten
Rundwanderung durch die Na-
tur zu ausgesuchten Anlagen.
Die Wanderung ist anspruchs-
voll und dauert samt Besichti-
gungen rund vier Stunden. Die
Teilnahme kostet 5 Euro (mit
Königsteiner Kur- oder Gäste-
karte: 2,50 Euro); Kinder mit-
laufender Eltern sind frei (bis
zum 18. Geburtstag).

Die Anzahl an Plätzen ist be-
grenzt, daher wird um Anmel-
dung unter 06174 202251
oder per E-Mail an info@koe-
nigstein.de gebeten.
Wo der Ausflug um 10 Uhr star-
tet, wird per E-Mail bekanntge-
geben.
Veranstalterin ist die Kur- und
Stadtinformation zusammen
mit den Stadtwerken der Stadt
Königstein im Taunus.

Einer von vier Stollen in König-
stein ist der Neuwaldstollen.

Foto: Stadt Königstein

Über das
Sommer-
loch, das
schon lan-
ge keines
mehr ist,
habe ich
mich an
dieser
Stelle ja

schon öfter mal ausgelassen.
Und prompt ordentlich Gegen-
wind bekommen. Von wegen
gibt es nicht. Gibt es sehr wohl!
Bei den Öffentlich Rechtlichen,
also von uns bezahlten Fern-
sehanstalten, sogar mit Ankün-
digung.
Am letzten Sonntag. Da durfte
eine Folge des Polizeirufs die
übern Daumen gepeilt zweimo-
natige Tatort-Auszeit beenden.
Davor und das gefühlt seit Juni
nix als Konserven – sozusagen
eine kleine Best-of-Tatort-
Sommervariante. Und dann
schicken die Verantwortlichen
nicht etwa die Tatort-Quoten-
renner aus Münster, Köln oder
Hamburg in den Recall, son-
dern Claudia Michelsen aus
Magdeburg mit einem sehr un-
gewöhnlichen und spannenden
Plott. Große Fußstapfen für Ul-
rike Folkerts und Lisa Bitter,
die am Sonntag zum Tatort-
Sommerloch-Ende in der be-
schaulichen Pfalz ermitteln.
Schöne Woche
Ihr
Ulrich Müller-Braun

Die diesjährige Freibadsaison im TaunaBad Oberur-
sel endet am 2. September. Am 4. September starten
die Abrissarbeiten des Kleinkinderbeckens im Au-
ßengelände. Die Schwimmhalle ist ab Montag, 4.
September, wie gewohnt montags, mittwochs und
freitags von 6.30 bis 8 Uhr für das Frühschwimmen
geöffnet. Dienstags bis freitags steht die Schwimm-
halle von 11 bis 21 Uhr, amWochenende und an Fei-
ertagen von 10 bis 18 Uhr allen Badegästen zur Ver-
fügung. Foto: Stadtwerke Oberursel GmbH
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FRIEDRICHSDORF (red) – Zum
Ende des Sommers fit werden
für den Herbst mit Yoga, lautet
das Motto eines Angebots der
TSG Friedrichsdorf. In der
Gruppe „Hatha-Yoga Basic mit
Ulrike“ sind die Übungen ent-
sprechend dem Motto „Yoga
für alle“ und unter Gesund-
heitsaspekten ausgewählt, so
können alle auch ohne Vor-
kenntnisse teilnehmen. In der
Gruppenatmosphäre mit vielen
netten Teilnehmenden sind alle
herzlich willkommen: mitt-
wochs 10.30 bis 12 Uhr TSG-
Halle und freitags 17.30 bis 19
Uhr im Gymnastikraum der
PRS (in der PRS findet Yoga
nur außerhalb der Ferien statt).
Yoga ist ein fortlaufender Kurs
über Teilnehmerkarte: Vereins-
mitglieder 40 Euro (11 Einhei-
ten), Nichtmitglieder 70 Euro
(10 Einheiten). Informationen
bei Ulrike Müller-Hugen-
schmidt unter 06172
266100.

Mit Yoga in
den Herbst

KRONBERG (red) – Die abstrak-
ten Landschaften des belgi-
schen Künstlers Philippe Van
Gele in Acryl auf Leinwand er-
möglichen eine Reise an mythi-
sche, fremde Orte. Jedes Ge-
mälde ist von einem bestehen-
den, aber abgelegenen Ort in-
spiriert. Jede Landschaft drü-
cke eine starke, erstaunliche
Kraft aus und fordere vom Be-
trachter eine aktive Teilnahme,
schreibt die Galerie Kerstner.
Der in Gent geborene Künstler
möchte es dem Betrachter er-
möglichen, in seine eigene Vor-
stellung dieser idyllischen Orte
einzutauchen. In der Galerie
Kerstner, Friedrich-Ebert-Stra-
ße 7, in Kronberg sind die Wer-
ke noch bis zum 15. September
zu sehen. Geöffnet ist nur
samstags von 11 bis 14 Uhr.

Abstrakte
Landschaften

EPPSTEIN (red) – Die Stiftung
der evangelischen Emmausge-
meinde, Freiherr-vom-Stein-
Straße, lädt zum Sommerfest
ein. Beginn ist am Freitag, 8.
September, um 19 Uhr.

Sommerfest
der Stiftung

HOFHEIM (red) – Die Kolpingfa-
milie Hofheim hat alle Kolping-
mitglieder, Gemeindemitglie-
der von St. Elisabeth sowie In-
teressierte zur Teilnahme an
der Wallfahrt zum Kloster Ma-
rienthal im Rheingau eingela-
den. Abfahrt ist am 10. Septem-
ber um 13.45 Uhr am Busbahn-
hof Hofheim. Der Gottesdienst
beginnt um 15 Uhr am Außen-
altar der Klosterkirche. Auf
dem Rückweg ist eine Einkehr
in der Straußwirtschaft Linden-
hof in Hochheim geplant. Wer
dabei sein möchte: Anmeldun-
gen bis 5. September unter
06192 26085.

Wallfahrt in
den Rheingau

KELKHEIM (red) – Das vierte
Hornauer Kerzenscheinkon-
zert beginnt am Samstag, 16.
September, um 19 Uhr auf dem
Sportgelände der TuS Hornau.
Zu Gast ist die Cover-Band
Soul Between Strings. Unter
dem Motto „Nacht der Jahr-
zehnte“ spielt die Gruppe Hits
von den 60ern bis heute. Bei
schlechtem Wetter findet die
Veranstaltung in der Stadthalle
statt.
Organisiert wird das Konzert
von dem Verein Stimme für
Ruppertshain. Der Eintritt kos-
tet 22 Euro im Vorverkauf und
25 Euro an der Abendkasse –
Schüler und Studenten zahlen
die Hälfte.
Vorverkaufstellen: Backhaus
Heislitz in Münster, Kirchplatz
3; Pabst – Post & Paper GmbH
in Kelkheim, Frankfurter Stra-
ße 50; Backhaus Heislitz in
Fischbach, Langstraße 1a; Mi-
chas Lädchen in Fischbach,
Langstraße 1b.

Konzert bei
Kerzenschein

ESCHBORN (red) – Am Mitt-
woch, 6. September, gibt es im
Rathaus Eschborn von 9 bis 16
Uhr die Aktivitäts- und Ehren-
amtsbörse. An 16 Ständen kön-
nen sich Interessierte über die
Möglichkeiten informieren, wo
Engagement in der Stadt ge-
wünscht und gebraucht wird.

Ehrenamt im
Mittelpunkt

OBERURSEL (red) – Um den
Ausbau klimafreundlicher
Energie und damit die Energie-
wende in Oberursel weiter vo-
ranzutreiben, arbeitet die
Stadtwerke Oberursel (Taunus)
GmbH im Verbund mit der
Stadt am Ausbau von Photo-
voltaikanlagen auf öffentlichen
Liegenschaften. Dieser lokal
erzeugte Sonnenstrom ist be-
sonders dann sinn- und wir-
kungsvoll, wenn er auch vor
Ort verbraucht werden kann.
Dies gewährleisten die Stadt-
werke Oberursel zuverlässig
mit ihrem Stromangebot.
Bereits im letzten Jahr haben
die Stadtwerke Oberursel ge-
meinsam mit dem Bau & Ser-
vice Oberursel (BSO) eine Pho-
tovoltaik-Anlage auf dem Dach
des Kindergartens Zauberwald
installiert. Aktuell werden zwei
weitere Photovoltaik-Anlagen
(PV-Anlage) auf dem Dach der
Taunushalle in Oberursel-
Oberstedten und auf dem Dach
der Kindertagesstätte Schatzin-
sel errichtet.
Zusammen mit Antje Runge,
Bürgermeisterin und Aufsichts-
ratsvorsitzende der Stadtwerke
Oberursel (Taunus) GmbH,
und Florian Kerpes, Bereichs-
leiter Energiewirtschaft bei den
Stadtwerken Oberursel, mach-
te sich Julia Antoni, Geschäfts-
führerin der Stadtwerke Ober-

ursel (Taunus) GmbH, vor Ort
ein Bild vom Fortschritt der Ar-
beiten auf dem Dach der Tau-
nushalle. Die dortige Photovol-
taik-Anlage wird voraussicht-
lich Ende Oktober in Betrieb
gehen.
Antje Runge hierzu: „Wir wol-
len in Oberursel eine Vorreiter-
rolle bei der Photovoltaik ein-
nehmen und konnten den Aus-
bau an Solarenergie in den letz-
ten zwei Jahren verdoppeln.
Deshalb habe ich eine strategi-
sche Partnerschaft von Verwal-
tung, Bau & Service Oberursel
und den Stadtwerken Oberur-
sel initiiert, in der die städti-
schen Liegenschaften auf ihre
Eignung geprüft und bewertet
werden. Dazu gehören der
Dachzustand und dessen Aus-
richtung, Statik, Verschattung
oder auch die Strom-Eigenver-
brauchsquote. Standardisierte
Prozesse und ein gemeinsames
Vorgehen lassen uns schneller
unsere Klimaziele erreichen
und durch senkende Stromkos-
ten den Haushalt entlasten.“
„Wir freuen uns, dass wir mit
dem Photovoltaik-Ausbau in
Oberursel einen wesentlichen
Beitrag zur kommunalen Ener-
giewende leisten. Mit den bei-
den neuen Anlagen wird eine
jährliche Einsparung von circa
86.300 kg des Treibhausgases
CO2 realisiert werden. Zum

Vergleich: Eine Person könne
dafür über 2 Millionen Kilome-
ter Bahn fahren. Somit unter-
stützt uns jede Kundin und je-
der unserer Kunden bei dem
Ziel der Energiewende ganz
konkret“, ergänzt Julia Antoni,
Geschäftsführerin des Stadt-
werke Oberursel-Konzerns.
Für dieses Projekt wurden 134
Module mit je 420 Wp mit ei-
nem Neigungswinkel von 15
Grad (Ost-West-Ausrichtung)
und einer Gesamtleistung von
56,3 kWp (Kilowatt peak/Spit-
zenleistung) angebracht. Durch
die wirtschaftlich und tech-
nisch optimal geplante Photo-
voltaik-Anlage werden voraus-
sichtlich ab Ende September
jährlich circa 51.200 kWh CO2
freier Strom erzeugt werden.

Technische Details zur
Photovoltaik-Anlage
Taunushalle
Für dieses Projekt wurden 189
Module mit je 420 Wp mit ei-
nem Neigungswinkel von 15
Grad (Ost-West-Ausrichtung)
und einer Gesamtleistung von
79,38 kWp (Kilowatt peak/
Spitzenleistung) angebracht.
Durch die wirtschaftlich und
technisch optimal geplante
Photovoltaik-Anlage werden
voraussichtlich ab Ende Okto-
ber circa 72.600 kWh CO2 frei-
er Strom erzeugt werden.

Stadtwerke Oberursel treiben Energiewende weiter voran

Sonnenstrom lokal
erzeugen und nutzen

Antje Runge, Julia Antoni und Florian Kerpes machen sich ein Bild von den Arbeiten an der PV-Anlage auf
dem Dach der Taunushalle in Oberstedten. Foto: Stadt Oberursel

BAD HOMBURG (red) – In der
Paul-Maar-Schule im Holzweg
in Ober-Erlenbach starten am
Dienstag, 5. September, zwei
neue Yoga-Kurse des Kneipp-
Vereins. Ein Kurs läuft immer
dienstags von 17 bis 18.30 Uhr,
der zweite von 18.30 bis 20
Uhr. Die Kosten für zehn Ter-
mine (bis 21. November) betra-
gen 74 Euro für Mitglieder und
85 Euro für Nichtmitglieder.
Kursleiterin ist Brigitte Sie-
beck, Anmeldung (Kurs C05)
unter https://kneipp-hg.de/de/
Kursanmeldung/online.

Yoga-Kurse des
Kneipp-Vereins



MAIN-TAUNUS-KREIS (red) –
Mit einem neuen Fahrzeug will
der Main-Taunus-Kreis die Ge-
fahrenabwehr weiter verbes-
sern. Der Kreis hat genau aus
diesem Grund für den Kata-
strophenschutz einen Wechsel-
lader angeschafft, mit dem gro-
ße Ausrüstungen lokal, regio-
nal und überregional transpor-
tiert werden können. „Wir leis-
ten damit einen wichtigen tech-
nischen Beitrag zur Sicherheit
der Bürgerinnen und Bürger im
Kreis“, so Landrat Michael Cy-
riax.
Wie der Landrat weiter erläu-
terte, können mit dem Wech-
sellader Ausstattungen wie ein
großes Notstromaggregat für
Gebäude oder auch eine Sand-
sackfüllmaschine schnell zum
Einsatzort gebracht werden.
Das Fahrzeug ist außerdem mit
zwei Schlafplätzen ausgestat-
tet, um bei landesweiten und
länderübergreifenden Einsät-
zen für den Ernstfall vorbereitet
zu sein.
Alles in allem rund 250.000
Euro hat der Kreis in das Fahr-

zeug und seine gesamte Aus-
stattung investiert. „Insgesamt

können wir so unsere Ausstat-
tung noch schneller und flexib-

ler zum Einsatzort bringen, um
Hilfe zu leisten“, so Cyriax.

Neues Wechselladerfahrzeug für den MTK-Katastrophenschutz

„Flexibel für mehr Sicherheit“

Landrat Michael Cyriax (l.) und der Leiter des Amtes für Brandschutz und Rettungswesen, Andreas Koppe,
bei der Vorstellung des neuen Fahrzeugs. Foto: Main-Taunus-Kreis

KELKHEIM (red) – Am 10. Sep-
tember von 11 bis 18 Uhr lockt
der nächste große TaunusSoul-
Kunsthandwerker- und Künst-
lermarkt in die Rotlintallee in
Hornau. In historischer Kulisse
wird rund um das Gagern- und
Franziskushaus, in und vor der
Alten Kirche sowie auf der Ga-
gernanlage ein Kulturfestival
ein vielfältiges Programm mit
einem Hauch französischem
Flair etwa beim Boulespielen
darbieten. Auch kulinarisch
werden die Besucher deutsch/
französisch verwöhnt. Infos:
www.taunussoul.de.

Künstlermarkt
in Hornau

HOFHEIM (red) – Der Verein Se-
niorenNachbarschaftsHilfe
e.V. bietet einen Vortrag über
die Finanzierung von Pflege-
kosten speziell im Pflegeheim
an. Die Veranstaltung findet
am Donnerstag, 14. September,
um 15.30 Uhr im Schönborn-
saal des Kellereigebäudes,
Burgstraße, statt.

Vortrag zu
Pflegekosten
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Am Flachsacker 32

Kelkheim
Großer Haingraben 13

14.99
TOP-PREIS!

Oktoberfestbier!
Hofbräu Oktoberfestbier,

Original, alkoholfrei, Weizen hell,
Weizen alkoholfrei 20 x 0,5 l-Fl.,

Pfd. 3,10
€ 1,50/l

Veltins
Pilsener
20 x 0,5/
24 x 0,33 l-Fl.,
Pfd. 3,10/3,42
€ 1,10/1,39/l10.99

TOP-PREIS!

19.99
TOP-PREIS!Bitburger „Steinie“,

Pils, alkoholfrei, Radler,
Radler
alkoholfrei
20 x 0,33 l-Fl.,
Pfd. 3,10
€ 1,51/l

9.99
TOP-PREIS!

Oktobe
rfestbie

r!

Nur für

kurze Z
eit!

Augustiner Oktoberfestbier,
hell, Edelstoff 20 x 0,5 l-Fl.,
hell 24 x 0,33 l-Fl., Pfd. 3,10/3,42

€ 2,00/2,52/l

9.99
TOP-PREIS!

Paulaner
Spezi oder Zero

20 x 0,5 l-Fl.,
Pfd. 3,10

€ 1,00/l

4.99
TOP-PREIS!

Rosbacher
Mineralwasser,
versch. Sorten

12 x 1,0 l-PET-Fl.,
Pfd. 3,30 € 0,42/lGlas!

4.99
TOP-PREIS!

9.99
TOP-PREIS!

9
Coca-Cooola,
FFFanta, SSSprite,
Mezzo Mix,
versch. Sorten

12 x 1,0 l-PET-Fl.,
Pfd. 3,30 € 0,83/l

6.99
TOP-PREIS!

Der Genuss
von der Nahe!

7.99
TOP-PREIS!

Masi Bio
Frescarpina
Rosé
DOC, trocken
0,75 l-Fl.,
€ 10,65//l

Masi
Lunatio Lugana
DOC, trocke,n 0,75 l-Fl.,

€ 9,32//l

Tupungato
Passo
Doble
Rosso

DOC, trocken
0,75 l-Fl.,

€ 9,32//l

Weingrüße
aus Venetien!

1.99
TOP-PREIS!

Jack
Daniel’s

Tennessee
Whiskey,

Apple,
Honey

0,7 l-Fl.,
€ 22,84/l

Jack
Daniel’s
Tennesee
Whiskey Cola,
Ginger,
Berry Lynch-
berg Lemonade
0,33 l-Fl.,
Pfd. 0,25 € 6,03/l

TOP-PREIS!

15.999

Mumm Sekt
dry, extra dry,
alkoholfrei,
Rosé, Rosé
alkoholfrei

0,75 l-Fl.,
€ 5,32/l

Kruger Rumpf
Grauburgunder,
Rosé Spätburgunder

QbA, trocken
0,75 l-Fl., € 9,32/l

3.99
TOP-PREIS!

trocken
Fl.,
5////l

Mo. bis Sa. 9.00 – 20.00 Uhr

Rhön Sprudel Sprudel,
Medium, Sanft, Naturell 12 x 0,75 l-Fl.

(Glas), Pfd. 3,30
€ 0,55/l
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OBERURSEL (red) – „Das kelti-
sche Leben am Fuße des Feld-
bergs“ heißt das Motto der mo-
natlichen Kelten-Führung: Am
Samstag, 9. September, geht es
ab 14 Uhr auf den Keltenrund-
wanderweg.
Start ist am Haupteingang des
Taunus-Informationszentrums
an der Hohemark. Die Führung
dauert bis circa 17 Uhr, für die
Teilnahme wird gutes Schuh-
werk empfohlen. Die Kosten
betragen sieben Euro pro Per-
son. Eine Anmeldung ist nicht
erforderlich.

Keltisches
Leben

HOFHEIM (red) – Der Taunus-
klub Lorsbach hat zu seiner
nächsten Wanderung eingela-
den. Am Sonntag, 3. Septem-
ber, heißt es „Rund um die Ho-
ckenberger Mühle“. Treffpunkt
ist um 9.30 Uhr am Gemeinde-
zentrum in der Talstraße. Von
dort aus geht es mit eigenen
Pkw nach Wiesbaden-Klop-
penheim. Die sechs Kilometer
lange Tour führt durch Wald
und Feld nach Medenbach und
Auringen. Nach der Rückkehr
zur Mühle gibt es Mittagessen.
Gäste sind willkommen. Infos
bei Wanderführer Peter Runge
unter 06192 27844. Bei Re-
gen fällt der Termin aus.

Wanderung
am Sonntag

TAUNUS (red) – Sonnenschein
wirkt sich positiv auf unsere Psy-
che aus. Das liegt amGlückshor-
mon Serotonin, dessen Produk-
tion durch die Sonne angeregt
wird. Doch mit dem Klimawan-
del tritt auch eine Schattenseite
des Sonnenlichts zutage: Die Be-
lastung durch die UV-Strahlung
hat sich auch in Deutschland
deutlich erhöht und damit das
Risiko für Hautkrebs. Laut einer
aktuellen Datenauswertung der
KKH Kaufmännische Kranken-
kasse erhielten im vergangenen
Jahr deutschlandweit 31 Prozent
mehr Frauen und Männer die
Diagnose „schwarzer Haut-
krebs“’ als noch 2012. Diese Tu-
morart, malignes Melanom ge-
nannt, ist bösartig und kann
überall auf der Haut oder aus be-
stehenden Pigmentflecken ent-
stehen. Deutlich häufiger und
dabei leichter zu behandeln ist
der „‚weiße Hautkrebs“ (Basal-
zell- und spinozelluläres Karzi-
nom). Hier stieg die Zahl betrof-

fener Versicherter von 2012 auf
2022 um rund 60 Prozent. Wäh-
rend bei Frauen und Männern
die Steigerungsrate beim
„schwarzen Hautkrebs“’ etwa
gleichauf liegt (plus rund 33 zu
31 Prozent), klafft der Anstieg
beim „weißen Hautkrebs“ deut-
lich auseinander (plus rund 70
Prozent bei Frauen zu rund 47
Prozent bei Männern).
Zu den Ursachen für die erhöhte
UV-Strahlenbelastung zählen
laut dem Bundesamt für Strah-
lenschutz neben ozonabbauen-
den Treibhausgasen auch die
steigende Anzahl an Sonnen-
scheinstunden und damit ein-
hergehend das veränderte Ver-
halten derMenschen.Wir halten
uns klimabedingt mehr im Frei-
en auf und sind dadurch häufiger
dem intensiven UV-Licht ausge-
setzt, ob bei Outdooraktivitäten
oder auf Reisen. Hautkrebs ge-
hört zu den häufigsten Tumorar-
ten in Deutschland. Und doch
scheint er unterschätzt zu wer-

den. Das Tückische daran: Die
Strahlenbelastung summiert sich
im Lauf des Lebens, denn die
Haut vergisst nicht. Und so
macht sich Hautkrebs meist erst
nach Jahren und Jahrzehnten be-
merkbar. Die KKH-Daten spie-
geln das wider, denn das Risiko
steigt ab 50 plus.
Prävention ist das A undO: Laut
Aurelia Tegtmeyer, Fachärztin
bei der KKH, ist die Liste für
Schutz vor UV-Strahlen über-
schaubar und leicht umzusetzen:
Sonnenbäder vor allem in den
Mittagsstunden meiden, auf den
UV-Index achten und Schatten
aufsuchen, die Haut mit langer
Kleidung, breitkrempigem Hut
und die Augen mit einer Son-
nenbrille schützen, auf unbe-
deckte Hautpartien mehrmals
täglich reichlich Sonnenschutz-
mittel mit hohem Lichtschutz-
faktor auftragen und obendrein
auf Solarienbesuche verzichten.
„All das beugt Sonnenbränden
vor, was entscheidend ist“, er-

klärt Expertin Tegtmeyer. „Denn
mit jeder Schädigung der Haut
durch ultraviolette Strahlen
wächst die Gefahr, dass das Erb-
gut von Pigmentzellen der Haut
trotz vorhandener Reparaturme-
chanismen bleibend geschädigt
wird. Damit steigt das Risiko.“
Geradezu unerlässlich ist Son-
nenschutz fürMenschenmit hel-
ler Haut, Sommersprossen, vie-
len Pigmentflecken, hellblon-
dem oder rotem Haar und fami-
liärer Vorbelastung sowie für all
diejenigen, die beruflich häufig
der Sonne ausgesetzt sind.
Ein wichtiger Baustein bei der
Behandlung von Hautkrebs ist
die Früherkennung. „Allerdings
nehmen das Hautkrebs-Scree-
ning nur wenige Menschen in
Anspruch, obwohl die Erkran-
kungsraten steigen“, sagt Aurelia
Tegtmeyer. Gesetzlich Versi-
cherte ab 35 können alle zwei
Jahre eine kostenlose Untersu-
chung zur Früherkennung von
Hautkrebs inAnspruch nehmen.

KKH: Klimawandel erhöht Risiko/Kassen zahlen Hautkrebs-Screening

Schattenseite der Sonne: Hautkrebs nimmt zu

BAD SODEN/STEINBACH (red) –
Vom 4. September an können
Groß und Klein wieder für ei-
nen guten Zweck laufen. Die
Laufaktion „Mainova bewegt
die Region“ geht dann in die
vierte Runde. Über 16.000-mal
wurden im vergangenen Jahr
die Laufschuhe geschnürt und
gemeinsam mehr als zweimal
um die Welt gelaufen.
Dieses Jahr sind wieder alle
eingeladen, wobei zum Beispiel
Kita-Kinder oder Schülerinnen
und Schüler gemeinsam für
ihre Institution laufen und die-
se damit ganz nach vorne brin-
gen können. Egal ob Kita-Aus-
flug, gemeinsame Runden um
den Sportplatz im Sportunter-
richt, beim Lauf in der Freizeit
oder das Training der Laufen-
thusiasten: Vom 4. September
bis zum 3. Oktober zählt jede
gelaufene Strecke.
Mainova vergibt insgesamt
10.000 Euro Preisgeld an die
drei Kommunen, die im Akti-
onszeitraum die meisten Kilo-
meter pro Einwohner erlaufen.
Diese geben das Preisgeld dann
als Unterstützung an eine oder
mehrere gemeinnützige Orga-
nisationen ihrer Wahl weiter.
„Auch die teilnehmenden Kin-
dergärten und Schulen werden
mit tollen Preisgeldern und Ge-
winnen prämiert“, heißt es in
der Ankündigung.
Vor zwei Jahren wurden in Bad
Soden 8.500 Kilometer zurück-

gelegt, und die Stadt konnte da-
mit den dritten Platz unter 33
teilnehmenden Kommunen be-
legen. Das honorierte Mainova
mit einer Spende von 2.000
Euro, die damals dem Reitthe-
rapiezentrum Spatzenscheune
in Altenhain zugutekam. „Sich
viel an frischer Luft zu bewe-
gen, ist aus vielerlei Gründen
sinnvoll. Jetzt haben wir die
Möglichkeit, damit auch etwas
Gutes zu tun“, sagt Bürgermeis-
ter Dr. Frank Blasch. Und sein
Steinbacher Amtskollege Stef-
fen Bonk ergänzte: „In Stein-
bach begegnen mir viele Lauf-
begeisterte, wenn ich selbst auf

den Laufstrecken unterwegs
bin. Die Läuferinnen und Läu-
fer und die Kita-Kinder und
Schülerinnen und Schüler
möchte ich alle auch in diesem
Jahr wieder ermutigen, an der
Aktion „Mainova bewegt die
Region“ teilzunehmen. Sie ver-
helfen Steinbach damit zu ei-
nem Preisgeld für einen guten
Zweck, können persönliche
Preise gewinnen und tun
gleichzeitig viel für ihre eigene
Gesundheit“, fordert Stein-
bachs Bürgermeister Steffen
Bonk die Steinbacherinnen
und Steinbacher von Klein bis
Groß auf.

Laufaktion „Mainova bewegt die Region“ geht in die vierte Runde

Mehr als zweimal um die Welt

„Mainova bewegt die Region“ lautet das Motto der Laufaktion. Foto: Mainova

Francisco Rodriguez, Leiter des
Mainova-Kommunalmanage-
ments, und Bürgermeister Steffen
Bonk Foto: Stadt Stinbach

FLÖRSHEIM (red) – Der Senio-
rentreff des Flörsheimer Roten
Kreuzes lädt zum gemütlichen
und geselligen Pflaumenkuch-
enessen ein. Dies findet am
Dienstag, 5. September, um 16
Uhr in der DRK-Wache, Höll-
weg 17 statt. Alle Flörsheimer
sind herzlich willkommen.

Gemütlicher
Kaffeeklatsch

HOFHEIM (red) – Die „Sevilla-
na“ ist ein spanischer Tanz, ein
beliebter Flamenco-Stil. In der
Volkshochschule Main-Taunus
kann man ihn jetzt lernen. Der
Kurs gehört zur ersten von vier
Sevillanas und ist für alle geeig-
net, unabhängig von tänzeri-
scher Vorerfahrung. Los geht
es am 5. September. Treffpunkt
ist dann sechsmal dienstags
von 17.15 bis 18.30 Uhr im Lie-
derbacher Weg 26. Anmeldung
über das Vhs-Büro, 06192
9901-0, E-Mail: info@vhs-
mtk.de (Kurs T0301310). Die
Gebühr beträgt 69 Euro.

„Sevillana“
erlernen



STOPPEN SIE IHREN KÜCHENKAUF!

NUR NOCH 11 TAGE
JETZT STEHT DER SCHÖNSTE

KÜCHENFACHMARKT EUROPAS IN
WEITERSTADT

Besuchen Sie die Küchenschau
der Superlative und nutzen Sie

die sensationellen Eröffnungspreise.

SITZ DER GESELLSCHAFT: KÜCHEN AKTUELL GMBH . SENEFELDERSTRASSE 2B . 38124 BRAUNSCHWEIG

Ihr sympathischer Küchengigant

www.kuechenaktuell.de

Küchen Aktuell GmbH | 64331 Weiterstadt | Am Dornbusch 1 | Tel. 06151 - 7370 – 0 | WS@KuechenAktuell.de

WARTEN HEISST BARES GELD SPAREN!
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Sichern Sie sich schnell

einen Beratungstermin

unter kuechenaktuell.de

oder scannen Sie

diesen QR-Code.

JETZT TERMIN
SICHERN

SULZBACH (red) – Jungunter-
nehmer und Unternehmens-
nachfolger erhalten am Diens-
tag, 5. September, 9 bis 12 Uhr
wieder kompetente Unterstüt-
zung im Sulzbacher Rathaus,
Hauptstraße 11, oder alternativ
auch telefonisch. Diese erfolgt
in Zusammenarbeit mit dem
Verein zur Förderung von Exis-
tenzgründungen VFE e.V. auf
gemeinnütziger Basis, wobei
keine Kosten anfallen. Weitere
Infos unter www.vfe-kelk-
heim.de. Telefonische Anmel-
dung im Sekretariat des Bürger-
meisters unter 06196 7021-
101. Ein weiteres Gespräch ist
für Dienstag, 10. Oktober, von
9 bis 12 Uhr geplant.

Orientierung
für Gründer

BAD HOMBURG (red) – Die
Homburger Turngemeinde will
ihr Fitnessstudio „Motoricum“
im Niederstedter Weg am
Sonntag, 10. September, bei ei-
nem Tag der offenen Tür prä-
sentieren. Die Einrichtung ist
an diesem Tag von 10 bis 16
Uhr geöffnet. Wer sich an die-
sem Tag anmeldet, zahlt 49
Euro statt regulär 79 Euro für
das Startpaket. Bei Abschluss
einer Mitgliedschaft am Tag der
offenen Tür wird den restlichen
September kostenfrei trainiert
und erst ab 1. Oktober gezahlt.

Tag der
offenen Tür

FRIEDRICHSDORF (red) – Jeden
ersten Mittwoch im Monat ver-
anstaltet der Seniorenbeirat der
Stadt einen Gesprächskreis mit
interessanten Themen. Das für
den 6. September geplante
Treffen muss jedoch leider ent-
fallen. Aus organisatorischen
Gründen kann der vorgesehene
Vortrag: „Vier gewinnt oder:
Die Geburt der Stadt Fried-
richsdorf“ nicht stattfinden.
Der neue Termin für diesen
Vortrag ist der 4. Dezember um
16 Uhr in der Alten Schule
Seulberg. Der Eintritt ist frei.

Gesprächskreis
fällt aus

SULZBACH (red) – Axel Elsen-
bast ist seit 1. September der
neue Pfarrer der Kirchenge-
meinde Sulzbach. Offiziell in
seinen Dienst eingeführt wird
er am 10. September um 17 Uhr
in der Evangelischen Kirche
Sulzbach durch Dekan Dr.
Martin Fedler-Raupp. Zuletzt

war der 43-Jährige achteinhalb
Jahre Pfarrer in Rennerod. Mit
seinem Umzug nach Sulzbach
geht Elsenbast zurück zu sei-
nen Wurzeln, da er als Kind
schon einmal für kurze Zeit im
Main-Taunus-Kreis, imHofhei-
mer Stadtteil Wallau, lebte.
Nach dem Abitur in Idstein

und dem Theologiestudium in
Mainz und Frankfurt begann
Elsenbast ein Vikariat in der
Evangelischen Kirchengemein-
de Mainz-Mombach.
Im Anschluss daran war er als
evangelischer Seelsorger im
Spezialvikariat in der Justiz-
vollzugsanstalt Wiesbaden tä-

tig. In Rennerod begann seine
berufliche Tätigkeit als Ge-
meindepfarrer. Hier wurde er
2015 ordiniert. Elsenbast be-
tont, dass der Kontakt zu den
Menschen ihm am wichtigsten
sei. „Ich habe Freude daran,
mich in das Leben vor Ort ein-
zubringen“, erklärt er.

Neuer Pfarrer in Sulzbach

Pfarrer Axel Elsenbast
Foto: Sabine Hammann-Gonschorek
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ESCHBORN (red) – Zum 1. Juli
wechselte turnusmäßig die Prä-
sidentschaft beim Lions Club
Eschborn. Am 21. August trat
Stefan Opitz offiziell die Nach-
folge von Holger Beutel an und
führt den Club als Präsident
durch das Lions-Jahr 2023/24.
Stefan Opitz ist langjähriger
Mitarbeiter der Deutschen Ge-
sellschaft für Internationale
Zusammenarbeit (GIZ) GmbH
und leitet dort seit 2020 die
Stabsstelle Unternehmenssi-
cherheit. Seine Erfahrungen als
Manager in der internationalen
Zusammenarbeit wird er auch
in die Clubarbeit einbringen,
wo er sich zur Abwechslung
nicht für internationale, son-
dern regionale Projekte enga-
giert. Das von ihm gewählte
Motto seiner Präsidentschaft
„Gemeinsam mehr für die Regi-
on!“ versteht Opitz als Pro-
gramm: „Mein Ziel ist es, mehr
Spenden für die von uns unter-
stützten Projekte in unserer
Heimatstadt Eschborn und in
der Region zu sammeln, mehr
Projekte zu unterstützen und
mehr Spender und potentielle
Mitglieder anzusprechen.“ so
der neue Präsident.

Stefan Opitz
neuer Präsident

Holger Beutel (l.) und rechts Ste-
fan Opitz Foto: privat

Das war los im Taunus

STEINBACH (red) – Die Stadt bietet
in Kooperation mit dem Caritas-
verband Hochtaunus die Schu-
lung „Fit für Wohnen“ an. Der ers-
te Kurs wurde nun erfolgreich ab-
geschlossen. In insgesamt sechs
Modulen á zwei Stunden haben
die Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer der Schulung, gemeinsam mit
dem Koordinator und Leiter des
Projektes Frank Rüther von der
Caritas, alles Wichtige in Bezug
auf Wohnungssuche und das Le-
ben als Mieterin und Mieter erar-
beitet. Zum Abschluss der Schu-
lung haben insgesamt 9 Teilneh-
merinnen und Teilnehmer ein
Zertifikat erhalten, das für sie die
Chancen auf dem Wohnungs-
markt verbessern kann.
Nach den Sommerferien ist ein
weiterer Kurs geplant. Starten soll
dieser am 14. September um 13
Uhr in der Kronberger Straße 2 in
Steinbach. Wer Lust und Zeit hat,
kann gerne vorbeikommen oder
sich bei der Stadt, Amt für Jugend,

Senioren und Soziales, Verena
Sporck, 06171 700035, E-Mail:

Kostenlose Schulung vo

„Fit für Wohnen“

Die Teilnehmerinnen nehmen ihr Zert
rokhnia, Nataliia Kahan, Hanna Pono
Foto fehlen Dierk Haase und Chawla Su

HOFHEIM (red) – Der Neubau des
Stadtteiltreffs der Hofheimer
Wohnungsbaugesellschaft (HWB)
ist in vollem Gange. Am Donners-
tag, 24. August, besuchte Ge-
schäftsführer Norman Diehl zu-
sammen mit Auszubildenden die
Baustelle an der Homburger Stra-
ße und verschaffte sich einen
Überblick über den aktuellen
Stand. Projektleiter Norbert
Schöllhorn zeigte und erklärte die

bereits erreichten Fortschritte.
Voraussichtlich kann das Gebäu-
de im Frühjahr kommenden Jah-
res wie geplant fertiggestellt wer-
den.
Fenster- und Dachdeckerarbeiten
sind bis auf kleine Ergänzungen
bereits abgeschlossen. Aktuell
steht der Innenausbau im Fokus:
Der Trockenbau ist in vollem
Gange, es wird verputzt und der
Estrich für den Boden wird vorbe-

Baustelle ist exakt

Jason Ptak, Auszubildender Immobilienkaufmann, Norbert Schöllhorn, Projekt
belle Winkler, Auszubildende Immobilienkauffrau, Franziska Schiller, Duale St

KÖNIGSTEIN (red) – Eine gute
Nachricht hatte Hessen Mobil
Ende letzter Woche für die
Baustelle an der B8 zwischen
Königstein und Bad Soden pa-
rat: Die Fahrbahn wurde am
Freitag, 25. August, also eine
Woche früher als geplant, frei-
gegeben.
Seit Beginn der Sommerferien
war die B8 Richtung Frankfurt
in beiden Richtungen gesperrt
und es gab teilweise großräumi-
ge Umleitungen. Grund war
eine Fahrbahnsanierung, der
Bau eines Radwegs und einer
Radüberquerung auf Höhe des
Mühlwegs.

Bundesstraße
freigegeben



verena.sporck@stadt-steinbach.de
melden. Die Schulung ist für die

Teilnehmerinnen und Teilnehmer
kostenlos.

on Stadt Steinbach und Caritasverband Hochtaunus

ifikat Fit für Wohnen von Projektleiter Frank Rüther in Empfang. Ruslana Po-
marova, Iryna Bondarenko, Olena Vasiuk, Liudmyla Demchyk (v.l.). Auf dem
umant. Foto: Nicole Gruber

reitet. Und auch ansonsten läuft’s
wie am Schnürchen: Der Einbau
der Haustechnik ist bereits an zu-
ständige Firmen vergeben und
wird derzeit vorbereitet. Auch der
Ausbau der Elektronik ist inzwi-
schen abgeschlossen.
„Wir sind super im Zeitplan“, so
Geschäftsführer Norman Diehl.
„Trotz der anhaltend schwierigen
Zeiten durch zum Beispiel Bau-
stoffknappheit und Handwerker-

mangel schaffen wir es, den Stadt-
teiltreff im Frühjahr 2024 fertigzu-
stellen.“ Nach Angaben von Bür-
germeister Vogt gilt „je früher, des-
to besser, weil der Stadtteiltreff
eine soziale Funktion für das gan-
ze Quartier hat“. Der Treff kommt
auch vielen HWB-Mieterinnen
und -Mietern zugute: Die Hälfte
von ihnen wohnen im Hofheimer
Norden – dort, wo der Stadtteil-
treff gebaut wird.

Auszubildende besichtigen künftigen Stadtteiltreff

im Zeitplan

tleiter Baumanagement, Linda Hittel, Auszubildende Immobilienkauffrau, Isa-
tudentin B.A. Real Estate, und Geschäftsführer Norman Diehl (v.l.) Foto: HWB

MAIN-TAUNUS (red) – Michael
Osypka ist der neue Mann im
varisano-Geschäftsführer-Duo.
Der erfahrene Krankenhaus-
manager hat die Position an der
Seite von Dr. med. Patrick Frey
– zunächst als Interimsge-
schäftsführer für ein Jahr am
Montag übernommen. An einer
dauerhaften Besetzung der Ge-
schäftsführerposition wird be-
reits gearbeitet. Dr. Frey und
Michael Osypka kennen sich
aus einer vorherigen Zusam-
menarbeit.
Michael Osypka wurde 1963 in
Frankfurt am Main geboren
und lebt seit 1997 wieder dort.
Er ist verheiratet und hat zwei
Kinder, die beide noch studie-
ren. Er studierte Wirtschafts-
wissenschaften an der Goethe-
Universität Frankfurt am Main.

Anfang der 90er Jahre über-
nahm er eine Geschäftsfüh-
rungsposition in der Medizin-
technik, ehe er 1997 ins Kran-
kenhausmanagement wechsel-
te. Der bisherige Geschäftsfüh-
rer Stefan Schad, der wegen
neuer beruflicher Herausforde-
rungen auf eigenen Wunsch
aus dem Verbund ausscheidet,
bleibt noch bis Ende Oktober
in der varisano-Geschäftsfüh-
rung. Die varisano-Kliniken
Frankfurt-Main-Taunus betrei-
ben als Verbund und gemein-
nützige Gesellschaft die kom-
munalen Kliniken an den
Standorten Bad Soden, Hof-
heim und Frankfurt-Höchst,
Gesundheits-Fachschulen so-
wie eine Seniorenresidenz
(Eppstein).

MichaelOsypka
soll’s richten

Michael Osypka Foto: varisano

OBERURSEL (red) – Der für
Samstag, 2. September, ange-
kündigte Termin für „Oberursel
repariert“ musste abgesagt wer-
den, da in den Räumen das
Briefwahlbüro für die Land-
tagswahl eingerichtet wird.
Auch der Termin am 7. Okto-
ber entfällt wegen der Wahl.

Pause für die
Werkstatt

Sie haben Diabetes?
Kostenlose Infoveranstaltungen
in Ihrer Nähe.
Besuchen Sie unsere Infoveranstaltungen und informieren
Sie sich über die kontinuierliche Zuckermessung und die
Vorteile gegenüber der täglichen Blutzuckermessung!

Jetzt anmelden!QR-Code scannen oder anrufen und
passenden Termin finden.

Oder rufen Sie uns an: 08031 – 800 8 844*
Dienstag und Donnerstag von 08:00–18:00 Uhr

QR-Code scannen oder unter:
https://www.FreeStyleLibre.de/
informationsveranstaltung

Begleitpersonen sind herzlich willkommen.

*Kostenlos aus dem deutschen Festnetz sowie dem deutschen Mobilfunknetz im Inland.
Agenturfoto. Mit Model gestellt.
Glukosedaten dienen zur Illustration, keine echten Patientendaten.
Das Lesegerät oder die Apps der FreeStyle Libre Messsysteme sind sowohl in mg/dL als auch
mmol/L erhältlich. Ein Sensor kann nur mit dem FreeStyle Libre 3 Lesegerät oder der App
aktiviert und genutzt werden. Ein Wechsel ist nach der Aktivierung des Sensors nicht möglich.
Das Sensorgehäuse, FreeStyle Libre und damit verbundene Markennamen sind eingetragene
Marken von Abbott.

© 2023 Abbott | ADC-70354 v1.0 | sense& image

GESCHÄFTSEMPFEHLUNGEN

Umbau Wanne zur Dusche zum
Nulltarif* Null Euro Kosten für Sie,
inkl. Duschabtrennung. Schnell, ein-
fach und sauber in nur 8 Std. *bei
Vorhandensein eines Pflegegrades.
Schöner Wohnen GmbH,

06102-79 85 60
www.schoenerwohnengmbh.de

BAUMFÄLLUNGEN!!!
Gartengestaltung, Landschafts-
bau, Rollrasen, Hecke schneiden

etc., Klein- und Großaufträge.
Jacques-Offenb.-Str. 8, 63069 OF

Tel.: 069 - 26 01 98 70

Trapezbleche 1. Wahl und Sonderposten
aus eigener Produktion, TOP-Preise,

cm- genau, 98646 Eishausen, Straße in der
Neustadt 107, bundesweite Lieferung

03685/40914-0
5% ONLINE RABATT SICHERN · www.dachbleche24.de

Fliesen, Laminat, Maler- Tapezier-
arbeiten. Fachgerecht, zuverläs-

sig. Seriöse Niedrigpreise.
☎ 0177 - 6454689 ☎ 069 - 85092963

Wurzel und Wurzelstockfräsen,
Baumstumpf entfernen, Bäume fällen

Tel. 0163-1915325
www.oberurseler-forstdienstleistungen.de

Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46 -48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810 · Fax (06071) 5161

Internet: www.draht-weissbaecker.de
Email: draht@weissbaecker.de

· Draht- und Gitterzäune · Tore
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Gabionen
· Pfosten · Sicherheitszäune
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Rankanlagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE

1A Entrümpelung und Haus-
haltsauflösung, fachgerecht
und zuverlässig. Info u. kosten-
loses Angebot unter: Fa. Igler,
Tel. 0162 8917111

Alles komplett aus einer Hand
Innenausbau • Trockenbau

streichen • fliesen • Bad komplett
25 Jahre Erfahrung • Zuverlässig

Tel 0174 - 2 31 18 78
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HOCHHEIM (red) - Der Hoch-
heimer Wochenmarkt am
Samstag muss voraussichtlich
bis mindestens Mitte Oktober
auf das Weihergelände verlegt
werden. Wie die Stadt mitteilt,
sind Bauarbeiten im Bereich
des eigentlichen Marktplatzes
Alte Malzfabrik Anlass für die
Verlegung. Daher wird der Wo-
chenmarkt erstmals am 9. Sep-
tember im Bereich der „Fress-
gasse“ ausgerichtet. Während
des Verlegungszeitraums wird
das gewohnte Angebot der
Marktbeschicker einschließ-
lich Marktfrühstück mit Wein-
ausschank vor Ort sein. Der
kleine Wochenmarkt am
Dienstag kann während der
Bauarbeiten uneingeschränkt
stattfinden.

Wochenmarkt
wird verlegt

HOFHEIM (red) – Zum ersten
Mal gibt es in Hofheim ab dem
1. September abschließbare
Radboxen zu mieten. Von den
insgesamt sechs neuen Radbo-
xen sind momentan noch zwei
frei. Die Boxen findet man un-
ter der Rheingaubrücke auf
dem Parkplatz der Lorsbacher
Straße 1. Sie bieten jeweils ge-
nug Platz für ein Fahrrad und
eine Aufhängemöglichkeit für
Taschen. Zum leichteren Ein-
schieben des Fahrrads gibt es
auch eine Führungsrille. Für 30
Euro pro sechs Monate lässt
sich eine Radbox mieten.
Weitere Informationen unter
06192 202-279 oder per E-

Mail an stadtradeln@Hof-
heim.de.

Fahrradboxen
zumieten

MAIN-TAUNUS-KREIS (red) –
Mit den Worten „unsere Bau-
stellen kennen keine Ferien“
hat Landrat Michael Cyriax die
Arbeiten zusammengefasst, die
derzeit an Schulen und ande-
ren Gebäuden des Kreises lau-
fen. Bei seiner traditionellen
Baustellenrundfahrt informier-
te er sich über die laufenden
Projekte an der Albert-Ein-
stein-Schule Schwalbach, der
Eichendorffschule Kelkheim,
der Theodor-Heuss-Schule
Bad Soden und am main-tau-
nus-bad an der Konrad-Aden-
auer-Schule Kriftel.
Die Albert-Einstein-Schule ist
erweitert worden. Cyriax zufol-
ge entstand ein Gebäude mit
sechs Klassenräumen. Der
Neubau wurde im Passivhaus-
standard errichtet und erhielt
eine Photovoltaikanlage: „Wir
schaffen damit nicht nur mehr
Platz, sondern setzen auch auf
Energieeffizienz.“ Zudem wür-
den Kreisfinanzen geschont:
Von den knapp 4 Millionen
Euro an Investitionen seien fast

260.000 Euro aus Bundesmit-
teln gedeckt. Bei dem Baustel-
lenbesuch informierte sich der
Landrat auch über den so ge-
nannten Makerspace-Room,
der an mehreren Schulen ein-
gerichtet wird. Dabei wird ein
Raum mit technischem Gerät
für kreatives Arbeiten ausge-
stattet, unter anderem mit 3D-
Druckern. Der Kreis stellt die
technische Ausstattung und In-
frastruktur; geplant wird der
Raum vom Medienzentrum des
Main-Taunus-Kreises – „ein
wichtiger Beitrag für den Ein-
satz digitaler Unterrichtsmittel
an unseren Schulen“, so Cyri-
ax.
Bis Jahresende sollen die Ar-
beiten an der Eichendorffschu-
le abgeschlossen sein. Wie Cy-
riax erläutert, werden der So-
ckel der Sporthalle abgedichtet
und ein neuer Bolzplatz ange-
legt: „Sport und Bewegung sind
ganz wichtig für die Entwick-
lung der Kinder und Jugendli-
chen.“ Beide Arbeiten seien zu-
sammengelegt worden, weil der

Bolzplatz an die Halle grenze:
„So ziehen wir dieses Vorha-
ben zügig durch.“ Außerdem
würden an der Schule noch in
den Sommerferien Boden- und
Malerarbeiten abgeschlossen.
Darüber hinaus werde in einem
Raum Platz für eine künftige
Schulgesundheitskraft geschaf-
fen. Ebenfalls investiere der
Kreis rund 130.000 Euro in
Brandschutzarbeiten.
An der Theodor-Heuss-Schule
wird der Hauptschulhof grund-
legend erneuert. Den Kreisan-
gaben zufolge werden mit ei-
nem neuen Pflaster Stolperstel-
len beseitigt, es gibt weitere
Spiel- und Bewegungsangebote
und schattenspendende Son-
nensegel. „Wir wollen, dass
sich die Schüler nicht nur im
Gebäude, sondern auch drau-
ßen wohlfühlen. Das fördert
die Gesundheit und das Ge-
meinschaftsleben an der Schule
insgesamt“, fasst der Landrat
zusammen. Fast 700.000 Euro
investiert der Kreis in den
Schulhof, im Oktober soll er

fertig sein. Bis Jahresende wird
zudem an einem Pavillon der
Schule ein außenliegendes
Treppenhaus errichtet, das
dann auch als zweiter baulicher
Rettungsweg dient.
Unterdessen ist das main-tau-
nus-bad im Rohbau fertig.
Demnächst werden Stahlbau-
teile geliefert und montiert.
Den Kreisangaben zufolge wird
das Gesamtbudget von rund
18,8 Millionen Euro eingehal-
ten. Nach aktuellem Stand soll
das Bad nach den Sommerferi-
en 2024 eröffnet werden. Es
habe eine Verzögerung gege-
ben, weil die Fassadenarbeiten
ein zweites Mal ausgeschrieben
werden mussten; bei der ersten
Ausschreibung hatte sich kein
Bieter gemeldet. „Schulen und
Schwimmvereine sehnen den
Tag der Eröffnung herbei“, so
Cyriax. „Wir freuen uns mit ih-
nen, wenn dieses Projekt abge-
schlossen ist und wir damit
mehr Möglichkeiten für den
Schwimmunterricht und den
Schwimmsport haben.“

Landrat informiert sich über Projekte an Schulen und ammain-taunus-bad

Keine Ferien an den Baustellen

Bis Jahresende sollen die Arbeiten ander Eichendorffschule abgeschlos-
sen sein.

Auch der Bau des main-taunus-bads macht sichtbare Fortschritte.
Fotos: Main-Taunus-Kreis

LIEDERBACH (red) – Nach dem
Starkregen am vorletzten Mitt-
woch laufen in der Gemeinde
noch Aufräumarbeiten in den
Kellern. Wie Bürgermeisterin
Eva Söllner ankündigt, wird
der Wertstoffhof für die Entsor-
gung von beschädigten alten
Möbeln oder anderen großen
Gegenständen nun besser aus-
gestattet. Dort, am Sindlinger
Weg 10, wird von heute an
noch ein zweiter Container für
Sperrmüll aufgestellt sein. Die
Anlaufstelle ist montags, mitt-
wochs und freitags von 16 bis
18 Uhr sowie samstags von 9
bis 14 Uhr geöffnet. Söllner
kündigt zudem an, dass beim
Sperrmüll-Termin im Septem-
ber die Kapazitäten aufgestockt
werden, so dass aller Unrat
auch entsorgt werden kann.

Zweiter
Container

Halbseitige Sperrung
Die Feldbergstraße in Oberur-
sel wird auf Höhe der Haus-
nummer 24 von Mittwoch, 6.
September bis Freitag, 6. Okto-
ber, wegen einer Baustellenein-
richtung halbseitig gesperrt.
Die Feldbergstraße bleibt beid-
seitig befahrbar. Auf Höhe der
Baustelle wird die zulässige
Höchstgeschwindigkeit auf 30
km/h reduziert.
Mobile Ampelanlage
Wegen Bauarbeiten ist die Ka-
pellenstraße in Kriftel von der
Hausnummer 7 bis 30 bis ein-
schließlich Mittwoch, 6. Sep-
tember, halbseitig gesperrt. Der
Verkehr wird während der Teil-
sperrung mit Hilfe einer mobi-
len Ampelanlage geregelt.
Verkehrseinschränkung
Wegen der Aufstellung eines
Hubsteigers wird es erforder-
lich, die Höhenstraße in Kron-

berg-Schön-
berg in Höhe
Haus Nr. 30
am 7. Septem-
ber von 7 bis
17 Uhr halbsei-
tig zu sperren.
Nachbar-
schaftsfest
Wegen eines
Nachbarschaftsfestes wird die
Straße „Im Hirtengarten“ in
Eppstein-Vockenhausen zwi-
schen den Hausnummern 15
und 36 am Wochenende für
Kraftfahrzeuge zeitweise voll
gesperrt. Die Sperrung ist von
Samstag, 2. September, 13 Uhr
bis Sonntag, 3. September,
ebenfalls um 13 Uhr geplant.
Gerüst-Aufstellung
Die Marienstraße in Oberursel
wird an der Ecke Schulstraße
16 von Freitag, 1. September,
bis Freitag, 15. September, we-

gen einer Ge-
rüst-Aufstel-
lung voll ge-
sperrt.
Baustelle wird
eingerichtet
Die Kirchstra-
ße in Oberur-
sel ist auf Höhe
der Hausnum-

mern 1 bis 3 bis Mittwoch, 20.
September, wegen einer Bau-
stelleneinrichtung voll gesperrt.
Die Kirchstraße wird in dieser
Zeit zur Sackgasse. Eine Um-
leitungsbeschilderung für die
Hauptstraße und Pfarrstraße
wird eingerichtet. Die Einbahn-
straßenregelung in der Kirch-
straße wird aufgehoben.
Wasserrohrbruch
Wegen eines Wasserrohrbruchs
ist die Straße „Die Steinwie-
sen“ in Bad Homburg-Dorn-
holzhausen bis Montag, 11.

September, komplett gesperrt.
Die Straße ist in dieser Zeit nur
vom Kälberstücksweg aus an-
fahrbar.
Durchlässige Sackgasse
Die Akazienstraße in Oberur-
sel-Stierstadt bleibt auf Höhe
der Hausnummer 12 bis ein-
schließlich 10. Oktober wegen
der Einrichtung einer Baustelle
voll gesperrt. Die Straße wird in
dieser Zeit zur durchlässigen
Sackgasse für Fußgänger und
Radfahrer.
Abbau eines Baukrans
Am Donnerstag, 14. Septem-
ber, wird die Sodener Straße in
Hofheim im Bereich des Mar-
tha-Else-Hauses im Kreuzungs-
bereich der Staufenstraße voll
gesperrt. Grund ist der Abbau
eines Baukranes. Die Sperrung
wird von 6 bis 17 Uhr dauern.
Die Staufenstraße ist weiterhin
befahrbar.



OBERURSEL (red) – Für Freitag,
8. September, lädt Monika Zar-
ges um 17 Uhr zu einer Kräu-
terwanderung unter demMotto
„Wildkräuter, Wurzel und
Wildfrüchte“ ein. Treffpunkt ist
auf dem historischen Markt-
platz vor dem Vortaunusmu-
seum. Gezeigt wird, was alles
Leckeres am Wegesrand zu fin-
den ist und was beim Sammeln,
Erkennen und der Verarbei-
tung zu beachten ist? Die Kos-
ten betragen 7 Euro, eine An-
meldung ist nicht erforderlich.

Kräuter,Wurzel
&Wildfrüchte

FLÖRSHEIM (red) – Aufgrund
des durch Unwetterschäden
schlagartig erhöhten Aufkom-
mens an Sperrmüll bieten die
Stadtwerke in Kooperation mit
dem städtischen Baubetriebs-
hof vorübergehend einen zu-
sätzlichen Service an: Ab sofort
kann Sperrmüll bis auf Weite-
res montags bis donnerstags
von 7 bis 16 Uhr sowie freitags
von 7 bis 12 Uhr kostenlos in
eigens dafür aufgestellte Con-
tainer auf dem Gelände des
Baubetriebshofes (Mariechen-
Graulich-Straße 4a) entsorgt
werden. Um eine Voranmel-
dung unter 06145 955-340
wird gebeten.

Zusätzlicher
Service

Beim Safariroutenfest an der Eichendorff-Anlage in Schwalbach wurde es der dort leben-
den Ringelnatter augenscheinlich zu bunt.Nach demFestbeginnmit singenden Zootieren
und allerlei weiteren Angeboten für junge Familien, ward sie nichtmehr gesehen. Seit un-
gefähr fünf Jahren kommt es hier immer wieder zu Schlangensichtungen. Da es sich bei
der Ringelnatter um ein ungiftiges und zudem scheues Reptil handelt, besteht keinerlei
Grund zur Sorge, bestätigt der städtische Umweltbeauftragte Maximilian Schneider. Bei
dem Tier in der Eichendorff-Anlage handelt es sich augenscheinlich um eine Barrenringel-
natter, erkennbar an den seitlichen Streifen. Der Bestand an Barrenringelnattern, die
leicht eine Größe von 150 Zentimetern erreichen, ist länderübergreifend nicht als gefähr-
det anzusehen. Weil sie in Deutschland an den östlichen Rand ihres natürlichen Verbrei-
tungsgebietes stößt, wird ihr Status hier jedoch als sehr gefährdet eingestuft. Anfassen
sollte man eine Ringelnatter nicht, denn wennman diesem scheuen Tier zu nahe kommt,
kann es auch schon einmal zubeißen. Wer ein solches Reptil sieht, sollte es in Ruhe lassen
und sich entfernen, empfiehlt der Umweltschutzbeauftragte. Foto: privat

OBERURSEL (red) – Bereits im
November 2022 fand der jährli-
che Wohltätigkeitsbasar des
Frauenring Oberursel im Rat-
haus statt. Traditionell wird der
komplette Erlös dieses Basars
an gemeinnützige Organisatio-
nen und Einrichtungen gespen-
det und so durften sich dieses
Mal die Oberurseler Jugendfeu-
erwehren, neben anderen Or-
ganisationen, über eine Spende
in Höhe von 500 Euro freuen.
Diese Spende kommt den Ju-
gendfeuerwehren sehr entge-
gen, da in Kürze die Beschaf-
fung von neuen Hosen zur Ver-
besserung der persönlichen
Schutzausrüstung ansteht. Aus
diesem Grund fand am Diens-
tag, 1. August, ein gemeinsamer
Fototermin im Feuerwehrhaus
Oberursel-Mitte statt, bei dem
symbolisch die ersten Hosen
vom Frauenring Oberursel, ver-
treten durch die Vorsitzende
Brigitte Zimmermann sowie
Vorstandsmitglied und Haupt-
verantwortliche für Öffentlich-
keitsarbeit Maren Horn, an den

Stadtjugendfeuerwehrwart Tim
Kinkel und seine Stellvertrete-
rin Larissa Hagen übergeben
wurden. Auch zwei Mitglieder
der Jugendfeuerwehr Oberur-
sel-Stierstadt, Marie Lebeau
und Justus Frey, waren an die-
sem Abend stellvertretend für
alle Oberurseler Jugendfeuer-
wehren anwesend, um die ers-
ten Hosen entgegen zu neh-
men.
Stadtjugendfeuerwehrwart
Kinkel freut sich sehr über die
Spende und berichtet: „Ich
danke dem Frauenring Oberur-
sel sehr für die großzügige
Spende. Mit diesem Beitrag
wird uns die Beschaffung der
neuen Hosen als Teil der per-
sönlichen Schutzausrüstung
deutlich erleichtert. Wir befin-
den uns aktuell in einer Test-
phase und beobachten bis
Ende des Jahres, wie sich die
Hosen im Übungsbetrieb be-
währen, und werten die Ergeb-
nisse im Anschluss aus. So wol-
len wir das am besten geeignete
Hosenmodell finden und dann

eine umfangreiche Beschaffung
tätigen.“ Auch Justus Frey von
der Jugendfeuerwehr Oberur-

sel-Stierstadt findet die Hosen
„einfach super“ und freut sich
schon auf die Testphase.

Spende für Oberurseler Jugendfeuerwehren

500 Euro vom Frauenring

Tim Kinkel, Marie Lebeau, Justus Frey, Brigitte Zimmermann, Larissa
Hagen undMaren Horn (v.l.) Foto: Feuerwehr Oberursel

HATTERSHEIM (red) – Für Frei-
tag, 8. September, ab 21 Uhr
lädt der Folkclub in Zusam-
menarbeit mit dem Kulturfo-
rum zu einem Konzert mit „Ro-
vin’ Folk“ in die „Krone“
(Hauptstraße 16) ein. Der Ein-
tritt von 10 Euro kommt aus-
schließlich den auftretenden
Künstlern zugute. Reservierun-
gen können bis 19.30 Uhr am
Veranstaltungstag berücksich-
tigt werden. Möglich ist die Re-
servierung von Dienstag bis
Freitag ab 18 Uhr unter der
06190 937615 oder per E-

Mail an ichpewa@online.de.
Kartenvorverkauf von Dienstag
bis Freitag ab 18 Uhr in der
„Krone“.

Konzert mit
Rovin’ Folk

GLASHÜTTEN (red) – Am Sams-
tag, 2. September, veranstaltet
der Kulturkreis das Konzert mit
dem Quartett Ako Karim und I
Giocosi im Bürgerhaus,
SchloßbornerWeg 2. Beginn ist
um 19 Uhr. Geboten wird Mu-
sik von Tango, Jazz, Orient bis
Klezmer. Mit ihrem breiten Re-
pertoire und ihrer Vielfalt neh-
men sie das Publikum leichtfü-
ßig mit auf eine besondere
Weltreise. Der Eintritt beträgt
15 Euro, Kulturkreis-Mitglie-
der zahlen 12 Euro, Kinder und
Jugendliche bis 18 Jahre 5
Euro. Karten per E-Mail an ti-
cket@kulturkreis-glashuet-
ten.de oder an der Abendkasse.

Musik von Jazz
bis Klezmer

KRIFTEL (red) – Die Sommerfe-
rien mit den vielen heißen und
teilweise aber auch trüben, nas-
sen Tagen gehen zu Ende, der
Alltag startet – und damit auch
die beliebte Tanztee-Reihe des
Kulturforums Kriftel. Am
Sonntag, 3. September, lädt das
Orgateamwieder ab 16 Uhr alle
Tanzbegeisterten ein, dabei zu
sein. „Nach der langen Pause
wird es besonders gut-tun, sich
mit netten und bekannten
Menschen, aber auch mit neu-
en Gästen zu treffen, in gemüt-
licher Runde zusammen zu
sein, um zweieinhalb Stunden
lang mit Tanz und Gesprächen
einen kurzweiligen Sonntag-
nachmittag zu erleben“, so Be-
reichsleiterin Monika Dünte.
Zum „Ballsaal“ wird wie immer
das Erdgeschoss des Rat- und
Bürgerhauses, für passende
Musik und gute Stimmung
sorgt Alleinunterhalter Heinz
Schantz. Der Eintritt kostet 5
Euro.

Rathaus wird
zum Ballsaal

KW 35
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HOFHEIM (red) – „Qi Gong und
mehr“ heißt ein Angebot der
Volkshochschule, das Anfang
September startet. Der Kurs
bietet Ruhe und sanfte Aktivität
im Wechsel bis hin zu freien
tänzerischen Bewegungen, die
den Körper anregen. Verschie-
dene Entspannungstechniken
mit Schwerpunkt auf Qi Gong
sollen das Energiesystem des
Körpers in seine Ordnung und
seinen Fluss bringen. Der Kurs
findet ab dem 5. September
(sechs Mal dienstags von 18.45
bis 20 Uhr) in Hofheim im Lie-
derbacher Weg 26 statt. Anmel-
dung über das vhs-Servicebüro,
06192 9901-0 oder per E-

Mail an info@vhs-mtk.de.
Kursnummer: T 03 01 301. Ge-
bühr: 69 Euro.

Qi Gong
undmehr

Dienst-
stelle
einer
Behörde

Irrtum

Pas-
sions-
spielort
in Tirol

englisch:
Ohr

Zuein-
ander-
halten

Vorn. des
Schau-
spielers
Hehn

Vorname
des US-
Schausp.
Douglas †

Flüssig-
keits-
leitung

Abra-
hams
Sohn
im A.T.

Ab-
schieds-
wort

Erd-
zeit-
alter

ugs.:
Vorbe-
strafter

Notlage

schweres
Geschütz

Wenden-
fürstin
(11. Jh.)

hinter-
hältig
(ugs.)

Betrach-
ter, Be-
schauer

ein
Sand-
stein

einhei-
misches
Raubtier

engl.
Männer-
kurz-
name

Sitz-
möbel

Geburts-
schmer-
zen

barsch,
schroff

europ.
Fußball-
bund
(Abk.)

gro-
teskes
Getue

West-
germane

englisch:
Asche

Anteil-
schein

ein
großer
Planet

Auto-
schlange

Comic-
Figur von
Rolf
Kauka

nadel-
artiges
Werk-
zeug

arkti-
scher
Meeres-
vogel

schmel-
zen von
Schnee

Vorname
der
Basinger

Holz-
raum-
maß
(veraltet)

Haupt-
stadt von
Sambia

Stadt
an der
Nordsee

Rufname
d. Schau-
spielers
Lingen †

Mutter
von
Kain
(A.T.)

Visite

wohl
erzogen

griech.
Sopranistin
(Maria)
† 1977

Bild von
da Vinci
(„Mona
...“)

küren

Delika-
tesse

Urein-
wohner
Japans

dicht
zusam-
men

Haupt-
stadt
Süd-
Koreas

englisch:
Liebe

Schrift-
steller-
verband
(Abk.)

ein
Karten-
spiel

Kiefern-
art

jedoch,
aller-
dings

Übungs-
kurs an
Hoch-
schulen

franzö-
sischer
unbest.
Artikel

Grazie

be-
strafen

Brillen-
schlange

altgrie-
chische
Grab-
säule

Fluss,
Bach

Theater-
truppe

Luft-
kissen
im Auto

großes
Streich-
instru-
ment

Molkerei-
erzeugnis

Erwäh-
nung mit
Namen

Vorname
von US-
Filmstar
Moore

ein dt
Reichs-
kanzler
† 1933

dt.
Normen-
zeichen
(Abk.)

Kfz.-Z.:
Tunesien

Vorname
der
Engelke

dunkler
Tages-
ab-
schnitt

bayer.
Schausp.
(Ruth)
† 2009

Kfz.-Z.:
Rhein-
Erft-
Kreis

franzö-
sisch,
span.:
in

Süd-
südost
(Abk.)

Furche,
Fuge

Fluss
zum
Dollart

Anpflan-
zung

Augen-
gläser

Beglau-
bigung

Vorname
des
Autors
Hamsun †

alt-
germa-
nischer
Stamm

gesun-
gene
kath.
Messe

Vorder-
asiat

japa-
nisches
Gewand

Wider-
sacher

gesetz-
mäßiger
Vokal-
wechsel

Kassen-
zettel

Fürst
im
Orient

Arznei-
mittel-
form

englisch:
Rauch

Leder-
peitsche

Keim-
träger;
Lappe

japani-
scher
Reiswein

Dauer-
bezug
(Kw.)

psych.
Verfas-
sung

größeres
Binnen-
ge-
wässer

Fluss in
Italien

Volks-
gruppe
in Thai-
land

deutsche
Vorsilbe

Ver-
mächt-
nis

Grenz-
pfahl,
Grenz-
stein

kleines
Bauern-
haus

Fremd-
wortteil:
Erde

Vor-
hölle
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Auflösung des Rätsels

W-236

Die Vorbereitungen zur Sanie-
rung der Mantelmauer auf Burg
Eppstein haben begonnen. Damit
die Arbeiten nach dem Burgfest
direkt beginnen können, wurde
bereits ein Gerüst an derMauerin-
nenseite aufgebaut. DerMagistrat
hat in einer Sitzung Mitte August
auch die Natursteinarbeiten ver-
geben. Die Arbeiten an der Man-
telmauer werden knapp 200.000
Euro kosten. Neben den Kosten für
das Gerüst und die Natursteinar-
beiten wird das Projekt fachgut-
achtlich begleitet. Im ersten Bau-
abschnitt wird die Mauer von der
Seite des Burghofes aus saniert.
Die Arbeiten sollen in diesem Jahr
abgeschlossen sein. Im Jahr 2024
finden die Arbeiten an der Außen-
seite der Mauer statt.

Foto: Stadt Eppstein



FRANKFURT (red) – Im Herbst
ist wieder Fahrspaß und Bu-
denzauber angesagt. Zweimal
im Jahr lädt das größte und äl-
teste Volksfest in Frankfurt
zum Schlemmen und Spaß ha-
ben ein: Von Freitag, 8., bis
Sonntag, 17. September, findet
die Dippemess wieder auf dem
Festplatz am Ratsweg statt.

Der Jahrmarkt bietet ein buntes
Programm für die ganze Fami-
lie – und er beruht auf einer lan-
gen Geschichte. In der Region
bekannt als das größte und äl-
teste Frankfurter Volksfest, fin-
det die Dippemess zweimal im
Jahr statt – einmal als Früh-
jahrs-Dippemess um Ostern für
rund drei Wochen und einmal

für etwa eine Woche als
Herbst-Dippemess Anfang
September.
Die Öffnungszeiten lauten wie
folgt: Montag ist geschlossen,
Dienstag bis Donnerstag kann
das Fest täglich von 15 bis 23
Uhr besucht werden, am Frei-
tag ist Start um 15 Uhr, Ende
um 24 Uhr, am Samstag kann

Karussell gefahren und ge-
schlemmt werden zischen 12
und 24 Uhr, am Samstag läuft
das Spektakel von 12 bis 23
Uhr. Behindertenparkplätze
befinden sich in der Ostend-
straße in begrenzter Anzahl.
Mit dem ÖPNV macht es Sinn,
zur Haltestelle „Eissporthalle/
Festplatz“ zu fahren.

Autoscooter, Karussells, Popcorn, Zuckerwatte und bunte Buden auf dem Festplatz

Dippemess im Herbst startet wieder

Auf der Frühjahrs-Dippemess hatten Stadträtin Stephanie Wüst
(rechts) und ihre Assistentin viel Spaß im Breakdancer. Fotos Drusche

Ob Kettenkarussell, Jaguar-Express, Achterbahn, Taumler, Geisterbahn
oder Kinderfahrgeschäft: Auf dem Volksfest ist für jeden etwas dabei.

SCHWALBACH (red) – Nach der
alljährlichen Sommerschließ-
zeit und dem Ende der Schulfe-
rien startet die „Lesetreppe“
der Stadtbücherei am Mitt-
woch, 6. September, im Foyer
des Bürgerhauses mit einer
Schulgeschichte. Für die Teil-
nahme an der Lesetreppe bittet
das Team der Stadtbücherei um
Anmeldung unter 06196
804-333 oder per E-Mail an
stadtbuecherei@schwal-
bach.de.

Lesetreppe
startet wieder

FLÖRSHEIM (red) – Die nächste
Existenzgründersprechstunde
findet am Montag, 4. Septem-
ber, von 14 bis 17 Uhr im Club-
raum 107 der Flörsheimer
Stadthalle (Kapellenstraße 1)
statt. Es sind noch Gesprächs-
termine frei.
In der Existenzgründersprech-
stunde erhalten Interessierte
praktische Hinweise zu Fragen
der Unternehmensgründung
und -führung. Zur Teilnahme
ist die Anmeldung bei der Wirt-
schaftsförderung der Stadt un-
ter 06145 955-214 erforder-
lich. Das Angebot ist kosten-
frei.

Sprechstunde
für Gründer

OBERURSEL (red) – Die Stadt-
werke Oberursel (Taunus)
GmbH weist darauf hin, dass
das Freibad und die Schwimm-
halle des TaunaBad Oberursel
am morgigen Sonntag, 3. Sep-
tember, ganztägig geschlossen
sind. Grund für die Schließung
ist die Veranstaltung „RunS-
wimRepeat“, die der Schwimm-
club Oberursel an diesem Tag
im TaunaBad ausrichtet.
Die Stadtwerke Oberursel bit-
ten alle Gäste um Verständnis.

Schwimmhalle
geschlossen

BAD HOMBURG (red) – Wer ei-
nen Zeppelin aus nächster
Nähe erleben will und dafür
nicht nach Friedrichshafen fah-
ren will, sollte sich die Zeit von
Donnerstag, 21., bis Montag,
25. September, vormerken.
Dann macht der 75Meter lange
Zeppelin NT wieder Station am
Kronenhof an der Zeppelin-
straße, um von dort aus zu
Rundflügen nach Frankfurt zu
starten. Diese sind bereits aus-
gebucht.

Kronenhofwird
zum Flugplatz

Wie jedes Jahr präsentiert das Brass&DrumCorps Kriftel sein diesjähriges Showprogrammwieder auf diversenWettbewerben.
AmSamstag, 2. September, startet die Gruppe um5Uhrmorgens in RichtungDeutscheMeisterschaft „GermanOpen“ nachHa-
meln. Undnach der internationalen Premiere im letzten Jahr darf sich die KriftelerMarching Band außerdemam30. September
wieder in Dordrecht in denNiederlanden beweisen. DasMotto der neuen Show lautet „JohnWilliams“, benannt nach demwelt-
bekannten Komponisten. Verzaubert wird das Publikum durch Filmmusikklassiker aus Harry Potter, Star Wars, Superman, Ju-
rassic Park und Huck. Auch visuelle Elemente werden eingebunden. Die 44 aktivenMusikerinnen undMusiker sowie Tänzerin-
nen und Tänzer im Alter von 11 bis 64 Jahren haben es sich zur Aufgabe gemacht, das Publikum mit einer atemberaubenden
Aufführungmitzureißen.Wer dieMusikgruppe direkt vor der Haustür erlebenmöchte, kann dies beimMusikfest Castellumam
23. September oder auf der Krifteler Kerb am24. September tun. Übrigens: Das Brass&DrumCorps Kriftel ist immer auf der Su-
che nach neuen Spielerinnen und Spielern sowie Tänzerinnen und Tänzern. Interessierte können sich jederzeit melden unter
bdc.kriftel@gmail.com. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Foto: Brass & Drum Corps Kriftel

KW 35
Wochenblick LOKALES 13



KW 35
Wochenblick14

Unser Unternehmen sucht mit sofortiger Wirkung neue

Mitarbeiter (m/w/d)
für unsere Abteilung für digitale Studien
Ihre Aufgabe umfasst die Teilnahme an digitalen wissenschaftlichen
Studien zur Verbesserung der Benutzerfreundlichkeit der Anwendungen
unserer Auftraggeber. Es ist für diese offene Position ein Stundenlohn
i.H.v. 15,- € vorgesehen und es wird keinerlei qualifizierte Vorerfahrung
vorausgesetzt. Diese Tätigkeit ist vollumfänglich im Home-Office aus-
und durchführbar.

Grundvoraussetzungen:
• Mindestens 18 Jahre alt
• Stabiler Internetzugang
• Selbstständige Arbeitsweise
• Organisierte Persönlichkeit

Bewerben Sie sich unter: https://matrix-datenerfassung.com/Bewerbung
oder per E-Mail an: kontakt@matrix-datenerfassung.com

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Vorteile für Sie:
• Freie Zeiteinteilung
• Inkludierte Einarbeitung
• Realistische Aufstiegschancen
• Miteinander auf Augenhöhe
• Dynamisches Team

STELLENGESUCHE

Mach mit: Werde Teil eines
Unternehmens, das täglich frische
Ideen und maßgeschneiderte
Konzepte für den Erfolg von Kios-
ken, Tankstellenshops und Coffee-
Shops entwickelt. Jeden Tag, an
rund 74.000 Verkaufspunkten, in
vier europäischen Ländern und
mit modernster Logistik.

Für unser Serviceteam am Flug-
hafen Frankfurt suchen wir ab
sofort:

Servicekräfte (m/w/d)

zurWarenver-
räumung
(Voll- u. Teilzeit, Minijob)

Servicefahrer (m/w/d)
(Voll- u. Teilzeit, Minijob, FSK
3/C1 Ziffer 95 erforderlich)

Interessiert? Wir freuen uns auf
deine Bewerbung!

Lekkerland SE
Michael Dietz
Im Taubengrund 25
65451 Kelsterbach

Michael.Dietz@Lekkerland.com

www.lekkerland.de/karriere/

Wir suchen dringend für den Frank-
furter Flughafen:
Küchenhilfen (m/w/d) mit Ge-
sundheitspass 13€ Std.Lohn
Lagerarbeiter/ Staplerfahrer
(m/w/d) mit ZUP 14€ Std.Lohn
Fahrer bis 7,5 t 14-16€ Std.Lohn
LKW-Fahrer (m/w/d) für Be- und
Entladung der Flugzeuge ohne
Vorfeldführerschein und ZUP 18€
Std.Lohn
LKW-Fahrer (m/w/d) mit Führer-
schein und ZUP und Vorfeldfüh-
rerschein 20€ Std.Lohn

Küchenhilfen in Teilzeit (80 Std.
monatl.) für Schulen, Kantinen
und Stadion

Magenheimer GmbH
Manuela Schmitt
Andrea Klüners
Mo.-Fr. 0151/21 25 70 36

Die Firma Difas GmbH befördert
seit über 20 Jahren Kinder,
Erwachsene und Schüler im
Rhein-Main-Gebiet.
Zur Verstärkung unseres Teams
suchen wir rüstige Rentner/Innen
oder Hausfrauen/-männer als
Fahrer/Innen (m/w/d)
für die Personenbeförderung
im Kleinbus
auf Mini/Midijob-Basis.
Bewerbungen richten Sie bitte
telefonisch von Mo–Fr von
08.00 – 13.00 Uhr an:
difas die fahrservice gmbH,
60437 Frankfurt
Tel. 069 - 56 00 44 55

Aushilfe m/w/d für Bürotä-
tigkeit mit MS Office Kennt-
nisse stundenweise nach
Hanau/Klein-Auheim gsucht.
Quereinsteiger angenehm.
Bewerbung per E - Mail oder
schriftlich an: Rudolf Brozio
Beratung - Training - Coa-
ching Hanau /Klein-Auheim,
Veilchenweg 10
E-Mail: info@rudolfbrozio.de

Wir brauchen genau Dich zur Reini-
gung in Neu-Isenburg für die Reini-
gung von Sporthallen
AZ: Mo. – Fr. 05.00 – 07.00 Uhr /
Nachweis Masernimpfschutz erfor-
derlich. Übertarifliche Bezahlung!
Werde Teil von ray und bewirb Dich
jetzt: kostenlose Telefonnummer:
0162 200 34 20
Wir sind von Mo. bis Fr. zwischen
08:00 – 16:00 Uhr erreichbar
Wir freuen uns auf Dich!

Suchen

Reinigungskräfte (m/w/d)

auf Teilzeit/Minijobbasis,
Mo. – Fr. 17 – 19 Uhr in Kriftel,
Hofheim, Kelkheim, Kronberg

und Ffm Nordend.

Tel. 0171/602-4803Hotelfachkraft gesucht m/w Re-
zeption, Frühstücksservice und
Zimmerreinigung.Teilzeit oder
Vollzeit. Deutschkenntnisse erfor-
derlich in Wort und Schrift. Bewer-
bung bitte an hotel@christinen-
hof.com

Bürokraft (m/w/d) in VZ, auch
Quereinsteiger, sehr gutes Deutsch,
Arbeitsort: Innenstadt Frankfurt,
Aulamed GmbH
Bereich: Vertrieb & Disposition
Bewerbung mit Lebenslauf bitte
senden an: frankfurt@aulamed.de

Fachkraft (m/w/d) für Lagerlogis-
tik und mehrere Staplerfahrer
(m/w/d) gesucht
Holzland Becker Obertshausen,
Frau Bodea 069/269153152,
bodea@holzlandbecker.de

Zusteller
(w/m/d) ab 13 Jahren
Finanzspritze gesucht? Dann komm in unser Team!

Unser Angebot:
• Nebenbeschäftigung in Deiner Wohnortnähe
• guter Stundenlohn
• bezahlter Urlaub
• Regelmäßige und pünktliche Bezahlung
• Arbeitsmittel werden gestellt

derbringer.info 0151 46469955 069 85 00 84 43

Losstarten, zustellen,

Wünsche erfüllen!

Jetztbewerben:

Call Center Agents inbound
(m/w/d) in Voll- oder Teilzeit ge-
sucht, familienfreundliche Arbeits-
zeiten, Holzland Becker Offenbach,
gollas@holzlandbecker.de

Krankenpfleger/Altenpfleger
(m/w/d) in VZ, TZ , + Zulagen +
Prämien + 1.000€ Bonus,
Aulamed GmbH, Tel 069 920 376 40,
frankfurt@aulamed.de

NEBENBESCHÄFTIGUNGEN

Haushaltshilfe gesucht! 2-Per-
sonen Haushalt sucht zuverlässi-
ge Haushaltshilfe. 20 EUR/h Tel.
017664231112

www.lo al ob. e

i un eh hnen
ie Wel offen



ANKAUF

Ankauf von:
Pelzen, Alt- u. Bruchgold, Zahn-
gold, Goldschmuck, Münzen,
Perücken, Puppen, Leder- und
Krokotaschen, Figuren, Eisen-
bahnen, Ferngläser, Bleikris-
talle, Bilder, Zinn, Mode-
schmuck, Silberbesteck, Bern-
steinschmuck, Krüge, Teppi-
che, Porzellan, Schallplatten,
Nähmaschine, Bücher, Uhren,
Möbel, Gardinen, auch Haus-
haltsauflösungen, Kostenlose
Beratung u. Anfahrt sowie
Werteinschätzung. Zahle abso-
lute Höchstpreise, 100% seriös
u. Diskret, Barabwicklung vor
Ort von Mo.-So. 8.00 - 20.00 Uhr
☎ 06104 / 9 87 99 35

Kaufe an.
Pelze aller Art, Nähmaschinen,
Schreibmaschinen, Figuren,
Porzellan,Schallplatten, Eisen-
bahn, Leder- und Krokotaschen,
Silberbesteck, Bleikristall, Zinn,
Modeschmuck, Möbel, Kleider,
Alt- und Bruchgold, Zahngold,
Goldschmuck, Gardinen, Uhren,
Münzen, Bernstein, Perlen, Bil-
der, Gobelin, Messing, Teppiche,
Orden, Fernglas, Puppen, Perü-
cken, Krüge, komplette Nachläs-
se, sowie Haushaltsauflösungen,
kostenlose Besichtigung, sowie
Wertschätzung 100% seriös
und diskret, Barabwicklung vor
Ort, Mo-So von 08 - 21 Uhr
☎ 069 / 17516793

Suche antike Möbel,
Uhren, Meißen,

Rosenthal, Silber,
Gemälde, Bierkrüge,

Bücher, Foto-
apparate, von privat.
Tel.: 06108-9154213

Kaufe Stand-, Wand. u.
Kaminuhren. Sowie Armband- u.
Taschenuhren uvm. auch def.
☎ 015129602786

KONTAKTE

SIE SUCHT IHN

ÄRZTIN Ich bin GRETA, 82 Jahre, war
Humanmedizinerin und jetzt Pen-
sionärin. Ich spiele in einem Chor noch
Klavier, falls Du mitkommen möchtest.
Ich bin 1,66 m groß und schlank mit sehr
weiblicher, attraktiver Figur undman sagt,
ich habe sehr schöne Augen. Ich habe
keine Ansprüche ans Aussehen, und ob im
Schlafzimmer noch was geht, ist mir auch
egal, auch musst Du kein Theater- oder
Reiseonkel sein, ichbinviel lieber zuHause.
Ich koche sehr gerne, nur nicht gerne für
mich alleine. Was ist Deine Leibspeise,
was sind deine Hobbys und Interessen?
Dein Alter ist mir egal, wenn im Herzen
jung. Bitte melden Sie sich, um Gemein-
samkeiten zu finden und sich bei einer
Tasse Kaffee und Kuchen auszutauschen.
Da ich gerne und gut Auto fahre, können
wir getrennt oder zusammen wohnen,
das ist mir egal. Es ist doch für uns beide
nicht schön, alleine zu sein, daher bitte
ich Sie um einen Anruf unter pv tel.
0170 - 6113731. Gerne auch am
Wochenende.

ALLES WIRD GUT …
WENN WIR ZU ZWEIT SIND !

MARIE, verwitwet, 164 cm klein, 75
Jahre und Rentnerin. Ich möchte gerne
mit Ihnen lachen, romantische Abende
erleben u. kleine Reisen unternehmen.
Ich bin „noch“ gar nicht ruhig, sehr mode-
bewusst, mag Theater, Opern, Konzerte,
habe Temperament, Charme und bin fein-
fühlig. Ich bin völlig unabhängig, wirke
sehr jugendlich u. vital. Habe ein gemütli-
ches Zuhause, bin aber ortsunabhängig.
Ich freue mich auf unsere gemeinsamen
kleinen Reisen und romantische Abende.
Bitte rufenSie an, lassenSieunsdengolde-
nen Herbst des Lebens mit Zuneigung +
Verständnis genießen. Liebe ist wie ein
Schmetterling. Ganz zart kommt sie in
unser Leben, durch Ihren Anruf un-
ter Wir Zwei, Postfach 501152, 63280
Dreieich, Tel.: 06103 - 4856534. Ich
freuemich auf unser Telefonat.

Mich kann man schon lange nicht mehr
mit Reichtum beeindrucken. Aber mit
EHRLICHKEIT, TREUE UND LIEBE!
KATHARINA , bin 59 J, geschieden,
schlank, blonde Haare und grüne
Augen, ich kann Dir ja mal ein Bild send-
en. Bin eine spontane, lustige, ehrliche
Frau. Ich höre immer, dass ich ganz gut
aussehen würde, bin aber nicht einge-
bildet, sondern natürlich und hilfsbereit.
Hobbys: Radfahren, Schwimmen, Tan-
zen, Walking, Konzerte und auch etwas
Kultur. Ich freue mich auf Deinen Anruf,
auf unsere Liebe, um ganz viel Zeit mit
Dir zu verbringen. Ich suche über pv ein-
en ganz normalen Mann, keinen Traum-
prinzen oder Adonis, sei nicht schüchtern,
das bin ich schon bei unserem ersten
Treffen, taue durch Dich aber bestimmt
nach und nach auf, freu mich unter Tel.:
06103 - 4656545 auf Deinen Anruf
oder ganz modern über eine E-Mail
an: KatharinaReif@wz-mail.de. Vielen
Dank.

LISA , 66 J / 1.56, verwitwet. Ich bin auf
der Suche nach dem Partner, mit dem
ich alt werden kann! Bin eine natürliche,
charmante, hilfsbereite Frau und stehe
mit meinen langen, schönen Beinen fest
+ ehrlich im Leben und auch zu DIR. Habe
eine schlanke schöne Figur mit allen
schönen Attributen einer Frau. Es kommt
aber nicht nur aufs Äußere an, denn ich
habe Herzensbildung, bin zuverlässig
(als ehem. Notariatsfachangestellte kein
Wunder), mag Fitness Sport und komme
hier aus der Gegend. Mit Dir möchte
ich lachen, fröhlich sein und schöne
Sachen zusammen unternehmen, das
kann unsere Chance sein! Ich bin eher
zurückhaltend und romantisch und über
pv auf der Suche nach einem ehrlichen
und sehr lieben Mann, der weiß, was er
an mir hat. Rufe bitte gleich an: handy
0172 - 3707138. Ich würde mich sehr
freuen.

Weiblich, 54 Jahre, heiße SOPHIE, höre
aber auch auf den Namen Engelchen.
Bin ganz alleinstehend und habe ein-
en schönen Beruf der mich erfüllt. Ich
lebe in guten finanz. Verhältn., schöne
Wohnung hier in der Gegend u. doch trau-
rig – so alleine. Ich liebe spazieren gehen,
Kastanien suchen oder einen gemütl.
Feierabend zu zweit – das wäre mein
Wunsch. EIN SONNTAG IM BETT UND DAS
„GROSSE GLÜCK“ RICHTIG GENIESSEN.
Welcher ehrl. Engel wünscht sich Liebe für
immer mit einer lieben, ehrlichen Partner-
in?! Bitte rufe an, denn ich habe diese
pv Anzeige schon einmal aufgege-
ben und keiner hat sich gemeldet.
Tel. 01520 – 7866545 oder E-Mail an:
SophieEngel2@inserat-wz.de.
Bis gleich!

ER SUCHT SIE

ICH SCHENKE LIEBE FÜR
IMMER + EINEN DICKEN

SOMMER-ROSENSTRAUSS!
Jurist a.D. Doktor NORBERT, Mitte 80,
bin ein fitter, fröhlicher, verwitweter
Pensionär. Bin spontan, dynamisch, ge-
sund, gut aussehend. Habe ein gewin-
nendes Lachen u. viel Zärtlichkeit. So
mitten im Leben ein „NEUBEGINN“, ehr-
liche Liebe, träumen vom Glück, Äpfel
klauenbeimWandern,malUrlaubmachen
an weißen Stränden, perlende Liebe und
innige Treue. Mir sind Vertrauen und gute
Gespräche wichtig, genauso schätze ich
einen Schuss Spontanität. Ich mag Nähe
und Zärtlichkeit, ohne dabei einengend
zu sein. Kommt noch dezenter Humor
dazu, steht der Harmonie auf Augenhöhe
nichts im Wege. Mehr könnten wir uns in
einem persönlichen Gespräch bei einem
Spaziergang erzählen Bitte rufen Sie
gleich an: „Wir Zwei“ aus Dreieich, Tel.
06103 - 4856512, auch Samstag und
Sonntag.

ARCHITEKT HARALD, 78 Jahre jung
geworden, alleinst., Architekt mit eig.
Büro hier aus der Region und immer
noch beruflich tätig, weil es mir Spaß
macht und mich jung hält. Bin finanziell
abgesichert, aber kein Angeber, sondern
ein ehrlicher, lieber, treuer u. sanfter Mann
– jedoch kein „Weichei“! Sehr romantisch
…würde gerne eine liebe Frau glücklich
machen + lieben. Ich bin etwas sportlich,
gut aussehend, 187cm groß. Ich wünsche
mir über pv eine Partnerin voller Vertrau-
en und Ehrlichkeit, die nicht die Maße
einer Heidi Klum haben muss, so dass
wir einfach nur glückl. werden, lachen,
händchenhaltend die Sommertage ge-
nießen, u. dass Vertrauen, Harmonie,
Zärtlichkeit in unsere Herzen einzieht.
„Wohin dein Herz dich trägt“, zu mir…
bitte rufen Sie an: täglich unter handy
0151 - 56196728, aber bitte nicht nach
21:00 Uhr, bin ein Frühaufsteher.

Noch kein altes Eisen... Er 55,
180cm, verheiratet aber vernachläs-
sigt, ist noch nicht bereit auf Zärt-
lichkeit und Nähe, aber auch auf
Spaziergänge und Restaurantbesu-
che, zu verzichten. Geht es Dir eben-
so? Dann freue ich mich auf Deine
Zuschrift: Tintenherz@Mail.de

TIERMARKT

3.9.

www.reptilienboerse.de

SucheMFH von privatUnterneh-
mer sucht Mehrfamilienhaus.
Tel. 069/348 686 65

Handwerker sucht Mehrfamilien-
haus: MFH von Privat gesucht.
Tel. 06032 9989901

ETW GESUCHE

Hobby-Handwerker sucht Eigen-
tumswohnung von Privat:
Zustand egal. Freue mich über alle
Angebote. Tel: 06403 9681615

HÄUSER GESUCHE KFZ-VERKÄUFE

WOHNMOBILE

Wir kaufenWohnmobile + Wohnwagen
03944 - 36160www.wm-aw.de Fa.

ANKÄUFE - PKW

KFZ-BARANKAUF
Wir kaufen Ihre PKW & Busse! In jeglichem
Zustand. Sichere & Faire Abwicklung - Mo. – So.

Tel.069/20793977oder0157/72170724

KFZ ANKAUF! Kaufe jedes PKW,
BUSSE, WOHNMOBILE, JEEPS.
Jede Marke, jedes Alter.
Sofort Bargeld. Alles anbieten.
Tel. 06157/8085654

KFZ-Ankauf aller ART zu HÖCHST-
PREISEN, sofort BARGELD! Autopark
Gernsheim, Telefon 06258/3773 oder
0174/2027729

ARZT CONSTANTIN, 72 J, verwitwet
und mit meinen 186 cm ein gutausse-
hender, mittelschlanker „ganzer“ Mann
mit fröhlichem Lachen, natürl. Wesen,
wünscht sich über pv „SIE“ zu finden.
Lebe in guten finanz. Verhältnissen, bin
humorvoll, zärtlich, zuverlässig u. treu; mit
kleinen Fehlern… die Sie event. mögen?!
Ich mag die Natur, Walking, gehe gerne
„CHIC“ aus, liebe aber auch kuschelige
Abende zu Hause – kurz, ein Mann für alle
Fälle… MIT DEM ES SICH LACHEN, LIEBEN
UND TRÄUMEN LÄSST, FÜR IMMER. Ich
brauchte etwas Mut für diese Annonce,
bitte haben Sie auch Mut zu „UNS“. Ich
habe kein „Beuteschema“ – nur ein fröh-
liches Lachen solltest du haben. Lass uns
an oder von weißen Sandstränden träu-
men, auf Hawaii angeln, in Rom Spaghetti
essen oder in meinem schönen Zuhause
auf der Terrasse entspannen. Bitte rufen
Sie an: Tel. 06103 - 4856523, oder Mail:
DrConstArzt@inserat-wz.de.

fnp.de/klartext

+ 15 € REWE-
Gutschein

6 Wochen lesen!
Digital: nur 11,90 €
Gedruckt: nur 19,90 €

Was Sprache kann

und Worte bewirken

Sprache ist so bunt wie das Leben selbst.
Erfahren Sie mehr über die spannende Welt
der Sprache in unserer Redaktionsserie vom
25.09. bis 04.11.2023.

Klartext!

Was Sprache kann      

und Worte bewirken     

Wir kaufen Ihr Auto!
Alle Marken, in jedem Zustand, auch
nach Unfall oder Motorschaden.

Barzahlung direkt vor Ort.
Tel. 0176/22 21 23 56 o. 069/37 30 94 78

www.sunacare.dewww.sunacare.de

WIR brauchen
IHRE Unterstützung!

www.frankfurter-tier-tafel.dewww.frankfurter-tier-tafel.de

Spendenkonttttto: FFFFFrankfurter Sparkasse
BIC::::: HELLLLLAAADEF1822

IBAN: DE63 5005 0201 0200 4999 47

Hervorragende Rhythmusspezia-
listen informieren über den heu-
tigen Stand der Medizin auf die-
sem Gebiet und zeigen das ganze
Spektrum der Behandlungsmög-
lichkeiten auf.

Den Ratgeber (132 S.) erhalten Sie
für 3,– EUR in Briefmarken bei:
Deutsche Herzstiftung e.V.
Vogtstraße 50
60322 Frankfurt

www.herzstiftung.de

Herzrhythmus-
störungen:
Wann harmlos? Wann gefährlich?

KW 35
Wochenblick 15



   Wir feiern das
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Ohne Wenn & Aber!
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Jubel-Rabatt++
Alle neu geplanten Küchen

erhalten Sie bis zum
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GewinnenGewinnenGewinnen Sie IhreSie Ihre
-Traumküche-Traumküche

Einfach Teilnahme-Coupon im Haus ausfüllen und mit ein wenig Glück gewinnen Sie eine freigeplante
Nolte-Küche nach Ihren Wünschen mit Elektro-Markengeräten von Oranier im Wert von 12.000€!*

Gültig bis 02.10.2023. Irrtümer und Zwischenverkauf vorbehalten. Für Druckfehler keine Haftung. 1) Gilt auf die unverbindlichen Preisempfehlungen unserer Hersteller. Ausgenommen Abverkaufsartikel und Werbeware, die im Haus als solche gekennzeichnet
sind. Gilt nicht für die in unseren Prospekten beworbenen Artikel. Ferner nicht gültig für geschützte Markenware von Bora, Erpo, Himolla, Miele, Quooker, Ruf Betten, Sudbrock, Tempur, Venjakob, W.Schillig und Xooon. *Teilnahmebedingungen finden Sie unter
www.flamme.de/teilnahmebedingungen-gewinnspiel/

Einfach Teilnahme-Coupon im Haus ausfüllen und mit ein wenig Glück gewinnen Sie eine freigeplante 
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EIN FAMILIEN-
UNTERNEHMEN
MIT

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo. - Fr.: 10-19 Uhr
Sa.: 10-18 Uhr

www.flamme.de

FLAMME MÖBEL GMBH FRANKFURT & CO. KG
Hanauer Landstraße 433 • 60314 Frankfurt

(Tel. 069 / 9 41 73 - 53 (Mo.–Fr. 10– )14 Uhr)
info@flamme-frankfurt.de

BERLIN • BREMEN • FRANKFURT • FÜRTH • MÜNCHEN | HANNOVER (SOFALOFT)


